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Bitte beachten Sie die heutige Beilage

Ausstellung im Rathaus „Farbe bekennen“ der Malgruppe der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

10.07.: ADAC Rallye Heidelberg Historic ab 11.15 Uhr auf dem Marktplatz Weingarten

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN



2 9. Juli 2015   -   Nr.  28 Turmberg-RundschauNotrufe und Bereitschaftsdienste

Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende............ 116 117
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 11.07.2015 bis Freitag, 17.07.2015
Samstag, 11.07.: Central-Apotheke, Bahnhofstraße 3, Bruchsal, 
Tel. 07251/17480
Sonntag, 12.07.:  Via-Apotheke, Berliner Allee 42, Friedrichstal, 
Tel. 07249/9131390
Montag, 13.07.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
76356 Weingarten, Tel. 07244/704140
Dienstag, 14.07.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, Bruchsal, 
Tel. 07251/2228
Mittwoch, 15.07.: Burg-Apotheke, Hauptstr. 4, Obergrombach, 
Tel. 07257/4881
Donnerstag, 16.07.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Untergrombach, Tel. 07257/2056
Freitag, 17.07.: Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, Forst,
 Tel. 07251/12828
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!

Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
11.07. 08.00 Uhr -  13.07. 08.00 Uhr
Dr. Barbara Bublies, Bahnhofstr. 55, Weingarten, 
Tel. 07244/5003  

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Training im Fahrsimulator – 
ein besonderes Erlebnis für 

Maschinisten der Feuerwehr
„Schnell wie die Feuerwehr“ sagt ein geflügeltes Wort.  Aber 
schnell allein genügt nicht. „Sicherheit auf Einsatzfahrten“ heißt 
ein Programm der Unfallkasse Baden-Württemberg, eingeführt 
um Feuerwehrmänner und –frauen auf Fahrzeugen von Brum-
migröße, schwer beladen mit Technik, fit zu machen für die rich-
tige Reaktion in alltäglichen Gefahrensituationen. „Wir haben 
einen 4D-Simulationstruck eingeladen als besonderes Fortbil-
dungsangebot für unsere Maschinisten“, sagt Unterkreisführer 
Klaus Breitinger. So genossen 24 junge Feuerwehrler aus Wein-
garten, Walzbachtal und Pfinztal eine „Einsatzfahrt der beson-
deren Art“.  Zum Auf-
takt gab’s Theorie und 
Rainer Sofka, Fahrleh-
rer einer Spezialfahr-
schule für Großfahr-
zeuge aus Plochin-
gen, setzte nicht vor-
aus, dass alle Zuhö-
rer über viel Erfah-
rung verfügten. Umso 
spannender war seine 
Darstellung physika-
lischer Fakten in den 
Alltag verpackt. „Es ist 
1 Uhr nachts, der Mel-
der geht los, Einsatz!“  
Mit 50 bis 60 kmh 
durch den Ort? Eine 
Kreuzung, ein Fahr-
zeug von rechts. Das 
hat Vorfahrt, aber hört 
der Fahrer das Mar-
tinshorn überhaupt? Ist unter Sondersignal nicht alles erlaubt?  
Wieviel Bremsweg braucht der PKw und wieviel das 13 Tonnen 
schwere Feuerwehrfahrzeug? Schnell erkannten die jungen Ma-
schinisten das erste Problem: Die Feuerwehr erwartet, dass an-
dere Verkehrsteilnehmer reagieren, was aber nicht alle tun. Und 
genauso sahen sie das zweite: sie sind mitunter zu schnell. Eine 
Kurvenfahrt. Thema „dynamische Radlastverlagerung“. Was 
ist die Seitenführungskraft? Was kann der Fahrer tun, wenn 
das Fahrzeug sich immer mehr der Gegenfahrbahn nähert? Ei-
nes von vielen anschaulichen Beispielen aus dem Alltag schwe-
rer Feuerwehrfahrzeuge, die anderntags in Dreiergruppen im Si-
mulationstruck und im dritten Teil im Parcours mit dem eige-
nen Löschfahrzeug vertieft wurden. Der „Schüler“ nimmt auf 
dem Führersitz Platz und ist in einer digitalisierten Welt. Die 
beiden anderen sind mit Sofka im Kontrollraum. Sofka hat das 
Programm geschrieben und die Rahmenbedingungen wie Wet-
ter und Straßenzustand festgelegt. Und dazu ein paar mehr oder 
weniger unerwartete Störfaktoren eingebaut: spielende Kinder, 
eine Ölspur, ein Regenschauer, ein Reh. Mehrere Monitore zeigen 
den Ablauf aus der Sicht des Fahrers, das Programm zeichnet sei-
ne Reaktionen auf und Sofka hat die Möglichkeit unter der Fahrt 
in das Programm korrigierend einzugreifen: „Wir wollen dem 
Fahrer helfen. Er soll dazu lernen und einen positiven Effekt mit-
nehmen. Ihn durch Schwierigkeiten zu verunsichern, ist nicht 
Sinn der Sache“, sagt er. Nach einer gemeinsamen Fehleranaly-
se kommt der nächste dran. Der dritte Teil gilt den Aufgaben im 
Nahbereich, die zunehmend mehr Probleme bringen: Auf bei-
den Seiten vollgeparkte Straßen, Sackgassen in Wohngebieten, 
ein Aufschaukeln des Fahrzeugs in unebenem Gelände, plötzli-
ches Bremsenmüssen. Ein klassischer Parcours hilft, Schwächen 
in solchen Feldern zu trainieren.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 
die nächste Bürgersprechstunde am 

21.07.2015 ist bereits ausgebucht. 

Die nächste Sprechstunde nach den 
Sommerferien findet am  

15.09.2015 statt. 
 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
unter Tel.: 702011. 

 
Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal

nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 

informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 
einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch und 
wünsche Ihnen allen sonnige und erholsame 

Sommertage. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die nächste Bürgersprechstunde am

21.07.2015 ist bereits ausgebucht.

Die nächste Sprechstunde nach den 
Sommerferien findet am

15.09.2015 statt.

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
unter Tel.: 702011.

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer
brauchen.

Ich freue mich auf Ihren Besuch und 
wünsche Ihnen allen sonnige und erholsame 

Sommertage.

Mit freundlichen Grüßen

Eric Bänziger
Bürgermeister

Es ging darum,  mit einem Vorderrad die künst-
liche Schwelle genau zu treffen,   einerseits um 
zielgenaues Fahren zu üben, andererseits um 
zu spüren, wie sich die kleine Hebung auf das 
ganze Fahrzeug auswirkt
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Judokids auf Safari

Wer erjagt das gelbe Känguru, wer den roten Fuchs oder 
wer fängt sogar den blauen Adler? „Die Tiere stehen bei der 
Judo-Safari stellvertretend für die Farbe der Gürtel“, erklärt 
Katharina Riffel vom Judoclub Weingarten. 
Seit mehr als einem Jahrzehnt richtet der Club zusammen 
mit dem Judosportclub Karlsdorf-Neuthard diesen spie-
lerisch angehauchten Breitensportwettbewerb für Kin-
der bis 14 Jahre aus. Austragungsort ist die Mineralix-Are-
na in Weingarten. Rund 20 Kinder sind dieses Mal dabei. 
„Ich mache schon zum vierten Mal mit“, sagt Luis, „und 
ich finde die Judokämpfe das Beste“. Das Beste wovon? Von 
den drei Disziplinen, die zur Judo-Safari gehören. „Ein Teil 
besteht aus Leichtathletikübungen – Sprint, Ballweitwurf 
und Weitsprung - der andere ist ein Kreativteil, da haben 
wir uns heute für einen Malwettbewerb entschieden. The-
ma ist irgendetwas, was mit Judo zu tun hat. Und bei den 
Judo-Kämpfen geht es nach Gewicht. Die Leichtesten fan-
gen an und der jeweilige Sieger kämpft gegen den nächst 
Schwereren“, erklärt Katharina Riffel. Für jede Leistung 
in jeder Disziplin gibt es Punkte. Die Kinder teilen sich in 
Gruppen ein und los geht’s. Die Atmosphäre in der Halle 
ist locker und entspannt, viele Eltern haben Kuchen mit-
gebracht und sitzen als Zuschauer am Rand. Einige von ih-
nen werden später zur Jury des Malwettbewerbs hinzuge-
zogen. Gruppe eins beginnt mit Werfen, Gruppe zwei mit 

Springen, Gruppe drei mit Laufen. Der dreijährige Alexan-
der ist einer der jüngsten Teilnehmer, aber die Altersgren-
ze ist nach unten offen. Mika trainiert neben Judo auch 
Leichtathletik beim TSV Weingarten und schafft mit dem 
drei Kilo schweren Medizinball sieben Meter, sein Kamerad 
im „Manuel Neuer“-Trikot sogar 7,30 Meter. 
Außerdem erhält nach den Regeln des Deutschen Judo-
bunds jeder Teilnehmer, der im nächsten Jahr wieder 
kommt, eine Vorgabe von 25 Punkten. Also: Mitmachen 
lohnt sich!

Auch Sprinten um zwei Hütchen  gehört als Bestandteil der Leichtathletik zum Programm

Meeresrauschen im „Edelberg“
Gelungenes Sommerfest nach dem Motto „Ahoi“

„Auf, Matrosen, ohe, in die wogende See!“ – „Seemann, lass 
das Träumen…“ –  „Wir gehören zusammen, wie der Wind 
und das Meer“:  Shanties und Seemannslieder – Volkslieder, 
die auch im Südwesten Deutschlands, fernab vom Meer, 
mit ihrer ganz eigenen, speziellen Romantik beliebt und 
bekannt waren. Das Seniorenzentrum „Haus Edelberg“ hat-
te sein Sommerfest unter das Motto „Ahoi“ und Seefahrt 
gestellt und so eröffnete der Hauschor unter Leitung von 
Christin Drumm mit Liedern der unvergesslichen „Seebä-
ren“ Hans Albers und Freddy Quinn. Spürbar bewegt und 
innerlich beteiligt sangen die älteren Damen mit überra-
schend kräftigen Stimmen.  Im liebevoll dekorierten Foyer 
saßen die Seniorinnen und Senioren und erfreuten sich an 
den Darbietungen, denn trotz des aufgebauten Spielepar-
cours im Hof, der auch Wasserspiele beinhaltete, war es ver-
mutlich zu heiß, um daran aktiv zu werden. Dem Motto ge-
recht werdend folgte ein Beitrag der „Weingartener Thea-
terkiste“, die die Gäste in ein Fischlokal entführte. Zauberer 
„Piccolino“, ein gebürtiger Italiener, verzauberte sein Pu-
blikum mit verblüffenden kleinen Kunststücken aus dem 
klassischen Repertoire, wobei er die älteren Menschen im-
mer wieder mit einbezog und aktiv an seiner Show teilneh-
men ließ. Der Männerchor „Men in Mood“ war mit zehn 
Liedern vertreten, wobei ebenfalls das Genre Seemannslie-
der nicht zu kurz kam – was den kraftvollen Stimmen be-
sonders gut zu Gesicht stand und die Herzen der älteren 
Damen bewegte. Neben diesem unterhaltsamen Nachmit-
tag stand das Haus auch im Sinne eines „Tag der Offenen 
Tür“ allen Interessierten zu einer Hausführung offen und 
die Azubis präsentierten sich und berichteten aus ihrer Ar-
beit. Selbstverständlich kam die kulinarische Seite nicht zu 
kurz und der gelungene Mix, der für alle Sinne viel zu bie-
ten hatte, machte einen besonders gelungenen Tag.
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Die Rohbauarbeiten am neuen Hochbehälter laufen auf Hochtouren

Der Neubau des neuen Hochbehälters im Gewann „Katzenberg“ 
befindet sich mitten in der Rohbauphase. Die Mitglieder des Aus-
schusses für Umwelt und Technik haben mit Ortsbaumeister Oli-
ver Leucht die Baustelle besichtigt, um sich vor Ort zu informieren. 
Die Baustelle hat beeindruckende Ausmaße. Um die beiden Bau-
werke Wasserkammer und Technikgebäude aufzunehmen, wurde 
der Hang am Katzenberg bis zu 13 Meter tief abgegraben und mit 
langen Erdnägeln befestigt, die mit Spritzbeton verbunden wur-
den, um ein Nachrutschen der Böschung zu verhindern. Eine pro-
visorische Bautreppe führt vom Zugang aus abwärts in die künfti-

ge Wasserkammer. Diese rechteckige Wasserkammer wird 21 Me-
ter lang, 15,60 Meter breit und rund acht Meter hoch. Die Beson-
derheit ist die Beschaffenheit der Innenseiten. Ihre monolithische 
Bauweise in Stahlbeton wird mit einer sog. Zemdrain-Schalung 
hergestellt. Dieses Verfahren bewirkt eine sehr glatte Oberfläche, 
so dass sich auf dem naturbelassenen Beton keine Mikroorganis-
men ansiedeln. Dadurch kann eine Betonoberfläche erreicht wer-
den, die den hohen hygienischen Anforderungen zur Trinkwasser-
speicherung entspricht. Diese Oberfläche sei sehr pflegeleicht und 
damit von Vorteil gegenüber einer Auskleidung mit Fliesen, deren 
Fugen die Gefahr einer Verkeimung bergen und deutlich günstiger 
als Edelstahl, sagt Oliver Leucht. An einem hochgelegenen Punkt 
befindet sich das Einlassrohr, durch welches das von der Brunnem-
quelle hochgepumpte Wasser in die Wasserkammer einströmt. An 
einem tiefgelegenen Punkt auf der gegenüberliegenden Seite be-
findet sich das Auslassrohr, durch welches das Wasser in das Trink-
wasserleitungssystem eingespeist wird. Durch eine Drucktür mit 
Bullauge kann das Innere des Wasserbehälters zukünftig kontrol-
liert und gereinigt werden. Nach ihrer Fertigstellung - einschließ-
lich Decke - wird die Wasserkammer, die 1.250 Kubikmeter Wasser 
fasst, geflutet, um zu sehen, ob alles dicht hält. Danach sollen die 
Außenwände soweit verfüllt werden, dass das Bauwerk an die na-
türliche Böschung anschließt. Es wird mit Rasen bepflanzt, so dass 
von außen nichts mehr zu sehen sein wird. Nur das Technikge-
bäude bleibt sichtbar. Es wird ein Pultdach mit Ziegeleindeckung 
bei 12 Grad Dachneigung erhalten, so dass es sich in die umgeben-
de Landschaft einfügt. Bis ca. Mitte Oktober soll der Rohbau abge-
schlossen sein.

Schüler der Jugendmusikschule „Unterer Kraichgau“
 zeigen ihr Können

Eine mehr als gelungene Kostprobe ihres musikalischen Kön-
nens gaben rund 25 Schülerinnen und Schüler der Jugendmu-
sikschule „Unterer Kraichgau“ in einem Vorspiel vor zahlrei-
chen Eltern,  das am Sonntag im katholischen Gemeindezen-
trumstattfand.  Der Schwerpunkt der Schule, die in diesem 
Jahr ihr 40jähriges Bestehen feiert, liegt in der Ausbildung 
zum Spiel im Ensemble. So war es nur folgerichtig, dass keiner 
der Jugendlichen allein auftrat, zumindest wurden sie dann 
von einem Lehrer oder einem Mitschüler begleitet. Trotz der 
großen Hitze zeigten die Jungen und Mädchen voll Eifer, Spiel-
freude und Konzentration ihre Fortschritte. Sämtliche Alters- 
und Leistungsstufen waren vertreten. Das Notenmaterial war 
kindgerecht und trotzdem anspruchsvoll und den Auftreten-
den gelang es durchweg zu vermitteln, dass Musizieren Freude 
macht und Üben keine Strafe ist. Den Auftakt bildete ein Bläse-
rensemble mit Claudia Rieger (Trompete), Nadine und Svenja 
Gröbel (Waldhorn), Hannes Härdle (Posaune) und Leon Rößler 
(ebenfalls Posaune, später noch im Duett mit seinem Bruder 
Luca am Klavier). Eva Eisler war am Klavier zu hören und Leti-
cia Franke, Julia Diehl und Mareike Hildenbrand an den Quer-
flöten. Madita Steiner und Anna Haller spielten Klarinette und 
die jungen Klavierspieler Max Ehrmann, David Herlan und 
Julian van der List ließen ein „Ständchen mit 6 Händen“ hö-
ren. Flöte und Klavier spielten Luisa Antes und Jamila Döffert 
und zum Saxofonensemble gehörten Kevin Hartmann, Han-
nes Knecht, Marius Wöhrl, Lukas Schäfer, Hendrik Schmidt 
(Maracas), Dennis Hartmann (Congas) und Hans Siegrist (Kla-
vier). Johannes Essig war Solist am Tenorhorn, Merline Aferk-
ou an der Flöte, sie wurde von Lea Siegrist am Klavier beglei-
tet. Alle erhielten von Jeannette La-Deur, die das Ganze organi-

siert hatte, ein großes Lob für ihre Leistungen. Dennoch dür-
fen der Pianist Hans Siegrist und die Flötistin Hannah Kau-
lisch besonders hervorgehoben werden. Die beiden 18jähri-
gen, außerdem mit frisch gebackenem Abitur in der Tasche, 
überzeugten mit „Concertino für Flöte und Klavier“ von Céci-
le Chaminade. Ihr Spiel war bereits sehr reif und ausdrucks-
voll und durchaus konzertwürdig. Die hochmotivierten Leh-
rer, die mit ihren Schülern übers Jahr für diesen Tag arbeiten 
sind: Robert Amend (Saxofon und Klarinette), Stephan Arendt 
(Posaune und Tenorhorn), Björn Bein (Trompete), Georg Burg-
hardt (Waldhorn), Jeannette La-Deur (Klavier), Youngcher 
Park (Schlagzeug) und Andrea Trautwein (Flöte).

Das Saxofon-Ensemble unter Leitung von Robert Amend  (links)
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Abwasserzweckverband „Am Walzbach“ 
beschließt Wirtschaftsplan und Satzungsänderung

Für den Wirtschaftsplan 2015 des Abwasserverbands „Am Walz-
bach“ ist nach dem Gesetz über die kommunale Zusammenarbeit 
zwingend eine einheitliche Finanzierung vorgeschrieben. Die 
seit zwei Jahren vorgesehene Handhabung der beiden Gemein-
den, dass Weingarten seinen Anteil über eine Kapitalrücklage 
und Walzbachtal über Kredite finanzieren sollte, ist damit nicht 
möglich. Darum werden beide Gemeinden Kredite beanspruchen 
und darum musste der Wirtschaftsplan überarbeitet werden. Ver-
bandskämmerer Norbert Bittner erläuterte dem Gremium die we-
sentlichen Veränderungen.  Unverändert blieb das Gesamtvolu-
men des Erfolgsplanes für 2015 in Höhe von 1.529.900 Euro und da-
mit auch die zur Kostendeckung erforderliche Betriebskostenum-
lage in Höhe von 1.071.000 Euro und die Finanzkostenumlage in 
Höhe von 406.800 Euro. Der Wirtschaftsplan sieht für die soforti-
ge Beseitigung von Kanalschäden der Schadensklasse null Mittel 
in Höhe von 150.000 Euro vor. Dadurch hat sich die Betriebskoste-
numlage gegenüber 2014 um 135.000 Euro erhöht. Der Vermögens-
plan 2015 enthält Planungskosten für den Umbau und Neubau 
von wasserrechtlich notwendigen Anlagen, also Regenüberläufe 
und Regenüberlaufbecken, entsprechend der Regenwasserkon-

zeption sowie für ein neues Kraftfahrzeug für den Betriebsleiter 
der Kläranlage. Für die Fortsetzung der Investitionen für die Re-
genwasserkonzeption sieht der Finanzplan in den Jahren 2016 bis 
2018 jeweils eine Million Euro vor. Der Verband wird dafür Kredite 
in Höhe von zweieinhalb Millionen aufnehmen wodurch sich der 
Schuldenstand auf knapp vier Millionen Euro erhöhen wird. Aller-
dings solle es nicht nur bei technischen Bauwerken bleiben, sagte 
Bürgermeister Eric Bänziger, er halte es auch für sinnvoll, Retenti-
onsflächen zu schaffen. Das Rückhaltebecken fasse 175.000 Kubik-
meter Wasser, aber es brauche auch Abflusskapazität. Der Wirt-
schaftsplan wurde einstimmig verabschiedet. Die aus dem Jahre 
1987 stammende Verbandssatzung bedurfte auch einiger formel-
ler Änderungen, deren Inhalt unter den beiden Kommunen abge-
sprochen wurde. Dabei wurden insbesondere in § 3 „Baukosten-
verteilung“ die bisher von jeder Kommune eingebrachten Eigen-
mittel betragsmäßig festgeschrieben und geregelt, dass künftige 
Baukosten von beiden Gemeinden zu je 50 Prozent aufzubringen 
sind. Darüber hinaus wurden noch einige Formulierungen kon-
kretisiert und den tatsächlichen Gegebenheiten angepasst. Auch 
die Änderung der Satzung wurde einstimmig beschlossen.

Bebauungsplan Nr. 34 „ Waldbrücke Nord“, 
5. Änderung in Weingarten (Baden)
Inkrafttreten der Satzung über den Bebauungsplan Nr. 34 „ Wald-
brücke Nord“, 5. Änderung und die örtlichen Bauvorschriften 
zum Bebauungsplan

Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat am 29.06.2015 gemäß 
§ 10 Abs. 1 i.V.m. § 13a des Baugesetzbuchs (BauGB) den Bebauungs-
plan Nr. 34 „Waldbrücke Nord“, 5. Änderung und die zusammen mit
dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften gem. §
74 Abs. 1 und 7 LBO BW in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung
Baden-Württemberg (GemO) als jeweils selbstständige Satzung be-
schlossen.
Ziel und Zweck der Änderung des Bebauungsplanes ist es, die beste-
henden städtebaulichen  Festsetzungen an die heutigen Ansprüche
und Gegebenheiten anzupassen, um weiterhin ein familiengerech-
tes Wohnen im Ortsteil Waldbrücke sicherzustellen, in dem eine
behutsame Nachverdichtung in einem städtebaulich verträglichen
Rahmen ermöglicht wird. Der räumliche Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes umfasst eine Fläche von ca. 87.185 m² und die Flurstücke

Nr. 18694, 18694/1, 18694/2, 18694/3, 18696, 18696/1, 18696/2, 18696/3, 
18696/4, 18696/5, 18697, 18698, 18699, 18699/1, 18699/2, 18699/3, 18699/4, 
18699/5, 18703 (Amselweg), 18704, 18704/1, 18704/2, 18704/3, 18704/4, 
18708 (Drosselweg), 18709, 18710, 18711, 18712 (Finkenweg), 18713, 18714, 
18715 (Meisenweg), 18716, 18717, 18718 (Bussardweg), 18720 (Falken-
weg), 18721, 18722, 18723, 18724, 18725, 18726, 18727, 18728, 18729, 18730, 
18731, 18732, 18733, 18734, 18735, 18736, 18737, 18738, 18739, 18740, 18741, 
18742, 18743 (Elsterweg), 18744, 18745, 18746, 18747, 18748, 18749, 18750, 
18751, 18752, 18753, 18754, 18755, 18756 (Schwalbenweg), 18757, 18758, 
18759, 18760, 18761, 18762, 18763, 18764, 18765, 18766, 18767, 18768, 18769, 
18770, 18771, 18772, 18773, 18774, 18775, 18776, 18777, 18778, 18779 (Eulen-
weg), 18780, 18781, 18782, 18783, 18784, 18785, 18787, 18788, 18789, 18790, 
18791, 18792, 18793, 18995 (Sperberweg),  18996, 18997, 18998, 18999, 
19000, 19001, 19002, 19003 (Fasanenweg), 19004, 19005, 19006, 19007, 
19008, 19009, 19010, 19011, 19012, 19013, 19015 (Bussardweg), 19016, 
19018, 19019, 19020, 19021, 19022 (Sperlingweg), 19023, 19024, 19025, 
19026, 19027, 19028, 19029, 19030, 19031, 19031/1, 19031/2, 19031/3, 19033, 
19034, 19035, 19036, 19037 vollständig sowie teilweise die Flurstücke 
Nr.12482, 12585, 14470, 14471, 14546. Für den räumlichen Geltungsbe-
reich ist der nachfolgende Übersichtsplan vom 16.07.2014 maßgebend.

Amtliche Bekanntmachungen

ADAC Heidelberg-Historic
190 Teilnehmer kommen nach Weingarten

Die Oldtimer Rallye ADAC Heidelberg-Historic des ADAC Nordbaden mit über 30 Vorkriegs-
Fahrzeugen und Nachkriegsklassikern kommen Im Verlauf ihrer Fahrtroute von insgesamt 
600 Kilometern auch in unser Weingarten.
Der MSC Weingarten organisiert für Teilnehmer eine Gleichmässigkeitsprüfung im Bereich 
des oberen Eisberges und begrüsst danach zusammen mit unserem Bürgermeister und der 
amtierenden Weinkönigin die Teilnehmer auf dem Rathausplatz. In der Bahnhofstrasse ist 
ein Kontrollpunkt eingerichtet bei dem die Teilnehmer und ihre Fahrzeuge den hoffentlich 
zahlreichen Zuschauern vorgestellt werden. Die Teilnehmer freuen sich riesig, wenn sie von 
der interessierten Bevölkerung zahlreich begrüsst werden.
Wir laden Sie sehr herzlich ein am morgigen Freitag, 10. Juli ab 11h zum Rathausplatz zu 
kommen und die Teilnehmer mit ihren Klassikfahrzeugen gemeinsam in unserem Weindorf 
Weingarten willkommen zu heissen. Weitere Infos zur ADAC Heidelberg-Historic gibt es im 
Internet unter www.heidelberg-historic.de
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Das Plangebiet ist bereits im Flächennutzungsplan des Nachbar-
schaftsverbands Karlsruhe 2010, rechtsgültig seit der Veröffentli-
chung am 24.07.2004, aktualisiert im Januar 2012, als Wohnbaufläche 
bzw. Waldfläche dargestellt. Der Bebauungsplan wird somit aus dem 
Flächennutzungsplan entwickelt.
Der Bebauungsplan Nr. 34 „Waldbrücke Nord“, 5. Änderung und die 
örtlichen Bauvorschriften treten mit dieser Bekanntmachung in 
Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB, § 74 Abs. 7 LBO BW).
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften einschließ-
lich ihren Begründungen können im Rathaus Weingarten (Baden), 
Marktplatz 2, Ortsbauamt, während der Dienstzeiten sowie auf der 
Internetseite www.weingarten-baden.de eingesehen werden. Jeder-
mann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt 
Auskunft verlangen.
Das gleiche gilt für die örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungs-
plan.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fäl-

ligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im 
Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeichneten 
Vermögensnachteile, deren Leistung schrift-
lich beim Entschädigungspflichtigen zu bean-
tragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, 
wenn der Antrag nicht innerhalb von drei Jah-
ren nach Ablauf des Kalenderjahrs, in dem die 
Vermögensnachteile entstanden sind, gestellt 
ist, wird hingewiesen.
Eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter 
Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans und des Flä-
chennutzungsplans, nach § 214 Abs. 2a BauGB 
beachtliche Fehler und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs werden gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbe-
achtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung der Satzungen schrift-

lich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung be-
gründeten Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jah-
res seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemein-
de Weingarten (Baden) geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind.

Weingarten (Baden), den 09.07.2015
Eric Bänziger , Bürgermeister

Informationen aus dem Rathaus

Information des Finanzamtes Karlsruhe-Durlach
Fristwahrung gegenüber dem Finanzamt bei Poststreik
Während des aktuellen Poststreiks kann es zweifelhaft sein, wann 
ein Brief angekommen ist. Nachteile können vermieden werden, 
wenn Folgendes beachtet wird:
• Variante 1: Wann ist der Bescheid des Finanzamts angekommen?
Wenn die Finanzämter Bescheide an Bürgerinnen und Bürger ver-
senden, gelten sie nach den gesetzlichen Regelungen grundsätz-
lich am dritten Tag nach der Aufgabe zur Post als zugestellt und da-
mit als bekannt gegeben. Dann beginnt beispielsweise die Rechts-
mittelfrist zu laufen.
Falls der Bescheid tatsächlich später zugegangen sein sollte, wie
aktuell im Poststreik möglich, können Bürgerinnen und Bürger
diesen gesetzlich unterstellten Zugangstag bestreiten. Dazu
müssen sie glaubhaft vortragen, dass eine verspätete Zustellung
z.B. aufgrund eines Streiks der Post im entsprechenden Zustellbe-
zirk stattgefunden hat.
Fristen, wie für die Erhebung eines Einspruchs, beginnen dann
erst ab dem Zeitpunkt/Tag des tatsächlichen Zugangs zu laufen.
Der Zeitpunkt des tatsächlichen Zugangs ist in diesen Fällen fest-
zuhalten.
• Variante 2: Wann hat das Finanzamt ein Schreiben erhalten?
Wenn Bürgerinnen und Bürger fristwahrend Rechtsmittel (z.B.
Einspruch) gegen einen Bescheid des Finanzamts einlegen wol-
len, müssen sie bekannte Störungen in der Postzustellung
berücksichtigen. Wenn es schnell gehen muss, sollten Sie daher ei-

nen sicheren Übermittlungsweg wählen, wie den Einwurf in den 
Behördenbriefkasten oder das Telefax.
Dies ist aus folgendem Grund wichtig: Sobald den Bürgerinnen 
und Bürgern eine Leistungsstörung bei der Post bekannt ist und 
dadurch eine Verzögerung in der Zustellung vorhersehbar war, 
müssen sie eine eventuell verspätete Übermittlung durch die Post 
gegen sich gelten lassen. In diesen Fällen ist den Bürgerinnen und 
Bürgern die Wahl eines sicheren Übermittlungswegs zumutbar.

Aktuell wurde über den Poststreik und seine Auswirkungen in den 
Medien schon ausführlich berichtet. Fristversäumnisse durch ver-
spätet eingehende Briefe, die über den normalen Postweg versen-
det wurden, gelten deshalb grundsätzlich als selbst verschuldet.
Das Finanzamt Karlsruhe-Durlach ist wie folgt erreichbar: Telefax-
Nr. 0721/994-1235 bzw. Briefkasten in 76227 Karlsruhe-Durlach, Prin-
zessenstraße 2 oder elektronisch per Email an:
 poststelle@fa-karlsruhe-durlach.bwl.de
__________________________________________________________________

Pflegeberatung im Rathaus
Die Pflegeberatung der AWO im Wechsel mit der Sozialstation Stu-
tensee-Weingarten findet jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 
15.30 bis 17.30 Uhr im Rathaus, Raum Katzenberg, in Weingarten 
statt.

Der nächste Termin ist Dienstag, 14. Juli 2015.
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Die kostenfreie Pflegeberatung informiert, unterstützt und beglei-
tet Sie,
- wenn Sie sich ganz allgemein rund um das Thema Pflege infor-
mieren möchten,
- wenn Sie sich überlastet fühlen
- wenn Sie vor der Entlassung aus dem Krankenhaus oder der Re-
habilitationseinrichtung die häusliche Pflegesituation klären
müssen,
- wenn Sie Informationen zu Hilfsmitteln benötigen oder das
Wohnumfeld anpassen möchten,
- wenn Sie sich im Vorfeld einer Begutachtung über den Ablauf und 
das Verfahren informieren wollen,
- wenn Sie Fragen zu Finanzierungsmöglichkeiten Ihrer Pflegesi-
tuation haben,
- wenn Sie Informationen zur stationären, teilstationären und am-
bulanten Betreuung und Versorgung benötigen,
- wenn Sie wissen möchten, welche Angebote zur Unterstützung
und Entlastung pflegender Angehöriger bestehen,
- wenn Sie sich über ehrenamtliche Dienste und Kontakte zu
Selbsthilfegruppen informieren möchten.
Anmeldungen können unter folgenden Rufnummern vereinbart
werden:
AWO, Tel. 07244/7054106
Sozialstation, Tel. 07244/94111

__________________________________________________________________

Für Kinderbetreuung ist ein Zuschuss 
vom Landkreis möglich
Neben den regelmäßig anfallenden Kosten für Miete, Krankenver-
sicherung und Pkw sind die Kosten der Kinderbetreuung für vie-
le Familien der nächste „dicke Brocken“. Darum gibt das Jugend-
amt für Familien mit kleinen und mittleren Einkommen einen Zu-
schuss zu den Kinderbetreuungskosten. Wie hoch dieser Zuschuss 
ausfallen wird, hängt von der Höhe des Familieneinkommens ab. 
Aber: die Grenze ist nicht pauschal festgelegt, sondern muss indi-
viduell berechnet werden. Für die Berechnung sind die Anzahl der 
Personen im Haushalt, die Höhe der Miete, die Fahrtkosten zum 
Arbeitsplatz, Versicherungen und mehr maßgebend.
Mit den beiden nachfolgenden Beispielen erhalten Sie eine grobe 
Orientierungshilfe:
Drei Personenhaushalt:
798,00 € Grundfreibetrag für den Vater
+ 280,00 € Familienzuschlag für die Mutter
+ 280,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 550,00 € bsp. angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.908,00 € Einkommensgrenze.
Allein erziehender Elternteil:
798,00 € Grundfreibetrag für den Elternteil
+ 280,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 450,00 € beispielhaft angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.528,00 € Einkommensgrenze.

Bei einem drei Personen-Haushalt werden die Kinderbetreuungs-
kosten also beispielsweise bis zu einem Einkommen von ca. 1.908 € 
in voller Höhe übernommen. Bei einem allein erziehenden Eltern-
teil kann die Einkommensgrenze bei ca. 1.528 € liegen. Prüfen Sie 
zusammen mit dem Jugendamt Ihre individuelle Einkommens-
grenze, vielleicht lohnt es sich für Sie!
Anträge auf Übernahme der Kosten für Kinderbetreuung erhalten 
Sie im Bürgerbüro. Generelle Rückfragen beantwortet Frau Ponzel-
ar vom Jugendamt im Landratsamt Karlsruhe (montags von 08:00 

– 15:30, dienstags und mittwochs von 8:00 – 11:30 Uhr) unter der
Nummer: 0721/ 936-7749 oder unter 
sabrina.ponzelar@landratsamt-karlsruhe.de .
__________________________________________________________________

Die Ortspolizeibehörde informiert:
Wegen extremer Brandgefahr ist das Abbrennen von pflanzli-
chen Abfällen/Lagerfeuer verboten
Aufgrund der anhaltenden hohen Temperaturen besteht zur Zeit 
extreme (Wald-)Brandgefahr. Aus diesem Grund ist das Abbrennen 
von pflanzlichen Abfällen bzw. jegliche Art von offenem Feuer (z.B. 
Lagerfeuer) verboten. Ab sofort nimmt daher die Ortspolizeibehör-
de keine Anzeigen gemäß § 2 Abs. 4 der Verordnung über die Besei-
tigung pflanzlicher Abfälle entgegen.
__________________________________________________________________

Giftig für Weidetiere: Das Jakobskreuzkraut
In letzter Zeit hat sich in Baden-Württemberg ein Kraut ausge-
breitet, das vor allem für Weidetiere extrem schädlich ist. Es han-
delt sich um das hoch giftige Jakobskreuzkraut. Die gelbblühende 
Pflanze ist ein Staudengewächs, das bis zu einem Meter hoch wer-
den kann und im Hochsommer in voller Blüte steht. Sie enthält in 
allen Pflanzenteilen giftige Stoffe, vor allem in den Blüten. Diese 
Stoffe werden auch bei der Lagerung als Heu oder Silage nicht ab-
gebaut, ebenso wenig bei der Futteraufnahme durch das Tier. Sie la-
gern sich in den Leberzellen ab und können innerhalb eines gewis-
sen Zeitraums als Langzeitvergiftung zum Tod des Tieres führen, 
wobei vor allem Rinder und Pferde betroffen sind. Die Pflanze ist 
schon in jungem Stadium giftig. Ältere Pflanzen werden von den 
Tieren zwar gemieden, da sie ein bitteres Aroma haben. Da dies 
bei jungen Pflanzen aber noch nicht ausgeprägt ist, oder wenn der 
Grasbestand dünn ist und demzufolge Futterknappheit herrscht, 
werden diese Pflanzen ebenso aufgenommen.
Auf gut bewirtschafteten 
Grünlandflächen stellt Ja-
kobskreuzkraut in der Re-
gel kein Problem dar, da es 
durch häufige Nutzung und 
angepasste Düngung schnell 
zurückgedrängt wird bzw. 
gar nicht erst auftritt. Pro-
blematisch kann es aller-
dings auf extensiv bewirt-
schafteten Grünflächen wer-
den, beispielsweise Pferde-
weiden oder auf nur noch sel-
ten und unregelmäßig ge-
nutzten Grünlandflächen, außerdem an Straßenrändern und –bö-
schungen oder auf Brachflächen. Da solche Flächen aber sehr oft 
aus naturschützerischen Gründen ausdrücklich erwünscht sind, 
bedarf es hier einer sorgfältigen Abstimmung mit der unteren Na-
turschutzbehörde. Das Ministerium empfiehlt einige Maßnah-
men: Straßenränder und Böschungen konsequent mähen und 
Brachflächen, besonders in der Nähe von Weideflächen, ange-
messen zu pflegen. Außerdem soll das Saatgut daraufhin kontrol-
liert werden, ob es keine Verunreinigung von Jakobskreuzkrautsa-
men enthält, wie das leicht vorkommt, wenn eigenes Heu zur Saat-
gutgewinnung ausgedroschen wird. Die Eigentümer oder Bewirt-
schafter derartiger Grünflächen werden gebeten, sich mit der un-
teren Naturschutzbehörde in Verbindung zu setzen. Wer Fragen 
hat, kann sich an den Sachgebietsleiter für Naturschutz im Land-
ratsamt Karlsruhe, Stefan Hiller, wenden unter der E-Mail: natur-
schutz@landratsamt-karlsruhe.de.
__________________________________________________________________

Sperrmaßnahmen wegen Heidelberg Historic Rallye 
am 10. Juli 2015
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer,
am Freitag, 10. Juli 2015, 10.00 Uhr bis ca. 14.00 Uhr wird auf-
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grund der Heidelberg Historic Rallye folgender 
Bereich gesperrt und die Parkfl ächen mit Halte-
verboten beschildert:
Nördliche Bahnhofstraße entlang des off enen 
Bachlaufes
Wirtschaftswege im Gewann Kirchberg (11.00 – 
15.00 Uhr)
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilneh-
mer:
Durch die o.g. Maßnahmen kann es zeitweise zu 
Beeinträchtigungen des Verkehrsfl usses kom-
men. Eine entsprechende Beschilderung wird auf-
gestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständ-
nis sowie die Verkehrsteilnehmer darum entspre-
chend mehr Zeit einzuplanen.

Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bü rgermeister
_________________________________________________

Sperrmaßnahmen vom 16. – 20. Juli 2015 
wegen Wein- und Straßenfest
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer,
durch das Wein- und Straßenfest kommt es zu fol-
genden Sperrmaßnahmen:
Von Freitag, 17.07.2015, 12.00 Uhr bis Montag, 
20.07.2015, 12.00 Uhr sind folgende Straßen auf-
grund des Wein- und Straßenfestes voll gesperrt 
bzw. mit Halteverboten ausgeschildert Teilstrek-
ken:
Bahnhofstraße
Kirchstraße (Einbahnstraßenregelung fü r Anlie-
ger aufgehoben)
Friedrich-Wilhelm-Straße incl. Schulparkplatz 
(schon ab Donnerstag, 16.07.2015, 12.00 Uhr)
Parkstände gegenü ber Marktplatz 2 und entlang 
Marktplatz 6
Von Samstag, 18.07.2015, 10.00 Uhr bis voraussichtlich Sonntag, 
19.07.2015, 24.00 Uhrist folgender Bereich aufgrund des Wein- und 
Straßenfestes voll gesperrt Ortsdurchfahrt B 3 in Höhe Marktplatz
(Umleitung Ringstraße, Bahnhofstraße, Neue Bahnhofstraße, 
Burgstraße: Halteverbote an Umleitungsstrecke)
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahmen kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-
gen des Verkehrsfl usses kommen. Eine entsprechende Beschilde-
rung wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis so-
wie die Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzu-
planen.
Vielen Dank.

Eric Bänziger
Bü rgermeister
__________________________________________________________________

Truppfü hrerausbildung als weiterer Baustein in der 
Feuerwehrtätigkeit erfolgreich absolviert
In einem ü ber mehrere Wochen dauernden gemeindeü bergreifenden 
Ausbildungslehrgang hatten sich im Zeitraum vom 09. – 27.06.2015 
insgesamt 28 Angehörige aus den Feuerwehren Pfi nztal, Walzbach-
tal und Weingarten im Feuerwehrhaus Wöschbach zusammenge-
funden um die Ausbildung zum Truppfü hrer zu absolvieren. Die Feu-
erwehrfrauen und –männer wurden in insgesamt 42 Unterrichts-
stunden mit den kü nftigen Aufgaben eines Truppfü hrers vertraut 
gemacht. Der „Trupp“ ist die kleinste einsatztaktische Einheit in der 

Feuerwehr und besteht aus zwei Einsatzkräften. Der Trupp arbeitet 
eigenverantwortlich die ihm vom Gruppenfü hrer ü bertragenen Auf-
gaben während des Übungs – und Einsatzdienstes ab. Hierbei gilt es 
anspruchsvolle Einsatzsituationen und Gefahrenlagen zu erkennen 
und einzuschätzen.
Auf dem umfangreich gestalteten Lehrplan standen Themen wie bei-
spielsweise, Rechtsgrundlagen, Verhalten bei Gefahr, Brennen und 
Löschen, Technische Hilfe und natü rlich Brandeinsatz. Der in Theo-
rie und Praxisteile aufgegliederte Lehrgang vermittelte die fachli-
chen Grundlagen zur erfolgreichen Übernahme der Funktion einer 
Truppfü hrerin bzw. eines Truppfü hrers innerhalb einer 9 köpfi gen 
Gruppe. Der Lehrgang schloss am letzten Ausbildungstag mit einem 
theoretischen Test sowie einer praxisnah ausgearbeiteten Übung 
auf dem Gelände der Firma Grundfos in Pfi nztal – Söllingen ab. Allen 
28 Lehrgangsteilnehmern konnte abschließend von den Ausbildern 
bestätigt werden, dass sie die gestellten Prü fungen mit Bravour ge-
meistert haben. Somit stehen in den o.g. Feuerwehren wieder frisch 
ausgebildete Truppfü hrer(innen) bereit um sich im Feuerwehr-
dienst fü r das Wohl des Nächsten einsetzen zu können. Besonders 
erwähnenswert ist hierbei der Umstand, dass sowohl die Lehrgangs-
teilnehmer als natü rlich auch die erfahrenen Ausbilder die Lehr-
gangszeiten ne-
ben Schule und 
Beruf in ihrer 
Freizeit absol-
viert haben.
Bericht: 
Klaus Breitinger
Bild: 
Thomas 
Buchholz
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus) ab 01. Juli 2015, 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde-Bibliothek
Im UG der Turmbergschule, 
Schulstraße 2, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de
Liebe Leserinnen und Leser, 
unsere Bibliothek zieht um!
Wir haben deshalb vor den Sommerferien nur noch bis zum 
23.07.2015 geöff net.
Dienstag und Donnerstag 
8:30 – 12:00 und 16:00 – 18:00 Uhr
Nach der Umbauzeit bis voraussichtlich 15.09.2015 freuen wir 
uns, Sie in den neuen Räumen am Rathausplatz 4 wieder be-
grüßen zu dürfen.
Wir wünschen Ihnen eine schöne und erholsame Sommerzeit.

Recyclinganlage Dörnig

Sommer-Öff nungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460

Öff nungszeiten Freibad
Die Saisonkarten sind an der Kasse des 
Freibads erhältlich. Gü ltig sind sie bis zum Ende der Sommerfe-
rien am 12.09.2015.
Während der Freibadsaison hat das Hallen- und Freibad montags 
- sonntags von 10.00 bis 20:00 Uhr geö� net. 
Kassenschluss 19:00 Uhr..

Das Frü hschwimmen entfällt in dieser Zeit!

Mit Beginn der Freibadsaison gelten folgende Eintrittspreise:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigte: 1,50 €
Feierabendtarif: (1 1/2 Stunden vor Schließung) 2,50 €
Familienkarte: (2 Erw. + 1 Kind) 6,50 €
Familienkarte: (2 Erw. +2 Kinder u. mehr) 7,00 €
Saisonkarte: (Erwachsene) 60,00 €
Saisonkarte: (Ermäßigte) 25,00 €
Sauna: (Erwachsene) 10,00 €
Sauna: (Ermäßigte) 8,50 €
Außerdem sind folgende Wertkarten erhältlich:
Wert Kaufpreis
50,00 € 48,00 €
100,00 € 95,00 €
200,00 € 180,00 €

Öff nungszeiten Sauna :

Die Sauna ist ab sofort geschlossen!

Wir wü nschen allen Badegästen viel Spaß 
und einen schönen Sommer 2015

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrennte 
Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier und 
Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und sortie-
ren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät 
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden 
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen
Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock), 
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit, As-
best, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von 
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wert-
stoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen

Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)
16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 17.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)
17.00 - 18.00 Uhr Teamsitzung
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen

Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)
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Treff punkt 60 plus/minus
Montag, 13.07.2015, 14.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus, Weingarten: 
Gemeindenachmittag.
Montag, 13.07.2015, 15.00 Uhr: Treff  im Cafe Neff .
Dienstag, 14.07.2015: Seniorenwanderung des Schwarzwaldver-
eins.Siehe dazu Vereinsnachrichten.
Donnerstag, 16.07.2015, 14.30 Uhr, DRK-Heim, Weingarten: 
Seniorennachmittag.
Donnerstag, 16.07.2016: Seniorenwanderung des TSV Weingarten. 
Siehe dazu Vereinsnachrichten.
Donnerstag, 16.07.2015. Die Teilnehmer an der S-Bahnfahrt 
nach Alpirsbach treff en sich um 7.25 Uhr am Bahngleis nach 
Karlsruhe. Abfahrt ist um 7.33 Uhr. Der Fahrpreis und die Ein-
trittsgelder werden in der Bahn kassiert.
Es sind noch einige Plätze frei. Anmeldung bei W. Reichert, 
Tel. 1351.

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210

Nicht alles was kostenlos 
in Ihrem Briefkasten landet, 
ist auch gut, ...

... es nervt,

... es wird nicht gelesen,

... es landet schnell im Müll!

Darum, inserieren Sie in der-
Turmbergrundschau,...

... denn die wird bezahlt
... und gelesen

... und Ihr Inserat hat sich gelohnt!

Anzeigenannahme und -beratung
Tel. 07244 / 70 210

info@turmbergrundschau.de

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Ökumenische Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:
Die Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten ist unter der Tel.-Nr. 
0170/6692478 rund um die Uhr erreichbar:
- Für Schwerkranke, Angehörige und deren Freunde die sich aus-
sprechen möchten und/oder Begleitung wünschen.
- Für trauernde Menschen.
- Für Interessenten an unserer Arbeit, die Informationen möchten, 
Anregungen oder Fragen haben.
- Auch in akuten Krisensituationen können Sie uns gerne jederzeit 
anrufen.
Kontaktperson: Claudia Rommel, Tel. 07203/922577 (kath. Pfarramt)
oder 07203/7255 (priv.)

Alles Übel auf der Welt hat nur eine Ursache: „Das gehört mir!“
Anthony de Mello
Warum sollte ich das noch lange kommentieren. Ist es nicht offen-
sichtlich, dass die Unfähigkeit zu teilen die Wurzel allen Übels ist? 
Die Fähigkeit zu teilen und nichts für sich allein zu behalten, ver-
ändert alles. Und wir müssen tatsächlich alles teilen – nicht nur 
materiellen Güter: Das Geld und die Zeit, den Wohnraum und das 
Vertrauen, die Arbeit und die Anerkennung, die Hilfeleistung und 
die Liebe. Lassen Sie uns immer auf Jesus Christus schauen, von 
ihm können wir das Teilen lernen, in seiner Nachfolge werden wir 
die Welt verändern…!
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit,
Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon
.
Termine
Freitag, 10. Juli
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Samstag, 11. Juli
13:30 Uhr Trauung der Brautleute Robin Koppenhöfer & Annika geb. 
Ritter, Siedlung Sohl 1, in der katholischen Kirche
Sonntag, 12. Juli
09:00 Uhr Gesamtgottesdienst in der katholischen Kirche – Pfarrer 
Johannes Lundbeck
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Montag, 13. Juli
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
14:30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
Dienstag, 14. Juli
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 17. Juli
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
19:30 Uhr Gemeindebeiratssitzung im Gemeindehaus
Sonntag, 19. Juli
09:00 Uhr Familiengottesdienst mit Segnung der Schulanfänger in 
der katholischen Kirche – Pfarrerin Bettina
Fuhrmann
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Gemeindenachmittag, 13. Juli 2015, 14.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus
Faszination MENSCH
Der Mensch, du und ich, wir alle, jeder Mensch auf der Erde, ein 
wundervolles Wesen mit faszinierenden Fähigkeiten. Wo wir auch 
anfangen, immer beginnen wir staunen. Im Gemeindenachmittag 
im Juli wollen wir uns den Sinnesorganen zuwenden: Auge, Ohr, 
Geruchssinn, Geschmackssinn und Tastsinn. Nicht das Wissen soll 

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

dabei im Vordergrund stehen, sondern das Staunen und die Dank-
barkeit für die genial konstruierten Werkzeuge unserer Wahrneh-
mung. Dabei werden uns auch beeindruckende Bilder begleiten, 
die uns die funktionsweise unserer Sinnesorgane neu erschließen. 
Und noch etwas: Unser Geschmackssinn soll an diesem Sommer-
nachmittag wieder ein besonderes, kühlendes Erlebnis bekommen 
– Sie wissen schon…?!
Herzliche Einladung zu diesem unterhaltsamen und informativen 
Nachmittag!
BITTE BEACHTEN SIE AUCH FOLGENDE ABHOLDIENSTE FÜR
DEN GEMEINDENACHMITTAG:
Wenn Sie gerne mit einem Auto abgeholt und nach dem Gemein-
denachmittag wieder zurückgebracht werden wollen, dürfen
Sie sich gerne im Pfarramt melden: Tel. 6073670 oder 607367-14. 
Einen festen Fahrdienst bieten wir für die Waldbrücke an:
An der Bushaltestelle wird jeweils um 14.00 Uhr ein Auto für die 
Fahrt zum Gemeindehaus und zurück auf Sie warten!

SIE HAT DAS ZIEL ERREICHT
9 Jahre Weg. Verschiedenste Etappen. Hohe Ansprüche. Ehrgeizi-
ge Ziele.
Und eine lange, qualifizierte Praxiserfahrung davor in verschiede-
nen pastoralen Feldern unserer Pfarrgemeinde. Das alles hat Frau 
Renate Grimm jetzt hinter sich. Dazu manche Fragen, Sorgen, Zwei-
fel ob die Entscheidung richtig war, diesen Weg einzuschlagen, und 
den klassischen Spagat, den alle zu bewältigen haben, die sich exi-
stentiell mit Theologie beschäftigen müssen. Denn die Theologie 
ist für die Pastoral, was das Klavier für ein Musikstudium ist, das 
Grundinstrument, um das man nicht herum kommt. Die Theologie 
kann einen aber auch zum Atheisten machen kann, wenn man ver-
säumt, ihre Fallen mit dem Gebet zu sekundieren.
Zu meinen, wer sich mit Theologie beschäftigt hat, weiß mehr 
über Gott, ist ein klassischer Trugschluss. Die Theologie gibt das 
Basiswissen zum Thema Gott, lehrt die lange Geschichte der un-
terschiedlichsten Versuche, sich mit Hilfe des menschlichen Ver-
standes Gott anzunähern. Sie wird so zum Initiationsweg für Men-
schen, die andere im Glauben begleiten wollen, in dem sie diese 
Menschen ihren eigenen Weg in den Glauben führt und verstehen 
lehrt. Ist dieser Weg gegangen, folgen eine religionspädagogische 
Ausbildung, die zur Erteilung des Religionsunterrichtes befähigt, 
und andere praktische Seminare zur Einweisung in die Arbeit mit 
Alten und Kranken, mit Kindern und Jugendlichen, in die Frauen- 
und Männerarbeit, in ganz spezielle Fachgebiete der Seelsorge wie 
Telefon- oder Notfallseelsorge. –
Wer nach diesem langen Weg und durch drei praxisbezogene Jahre 
Gemeindearbeit die Geduld nicht verloren, die Fähigkeit zur Hoff-
nung und zur Begeisterung aber behalten hat, der braucht sich jetzt 
nur noch vom Geist führen lassen. Und das wünschen wir Frau Re-
nate Grimm, das traue ich und alle, die sie kennen, ihr zu. Am Bene-
diktstag, am 11. Juli wird, bzw. ist sie offiziell zu diesem Amt beauf-
tragt worden. Liebe Renate, möge Gott Dich segnen, dann wirst Du 
ein Segen sein, auf allen Wegen, an allen Orten. Für Dein „Adsum“
danken wir Dir von Herzen. Dein Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 10. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Samstag, 11. Juli:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf)
Gebetsanliegen: Maria Schickl und Rosina Knapp; Paula Olf und 
Benedikt Georgi
18:30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr. Altenstetter)
Sonntag, 12. Juli – 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Niedenzu)
- musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor –

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 
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10:30 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4;
Thema: „Auszug aus Ägypten“
09:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst anlässlich der 1150-Jahr-Fei-
er auf dem Festplatz Spöck (Pfr. Maierhof / Pfr. Walch)
10:00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr .Altenstetter)
10:00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch (Pfr. Schludi)
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Maierhof)
Dienstag, 14. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier – Gebetsanliegen: Peter v.Mentzingen
Mittwoch, 15. Juli – Seliger Bernhard, Markgraf von Baden:
09:00 Uhr Messfeier, anschließend Rosenkranz
Donnerstag, 16. Juli
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Freitag, 17. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst von 11:30 bis 12:00 Uhr sowie dienstags 
von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 
19:30 Uhr. Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemein-
dezentrum, Schillerstraße 4.
Montag, 13. Juli:
14:30 Uhr Frauengemeinschaft: Treffen am Gemeindezentrum zum 
Ortsrundgang mit den Frauen der KFD Waldstadt
Dienstag, 14. Juli:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 15. Juli:
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
Samstag, 18. Juli:
09:00 Uhr KJG: Altpapieraktion auf dem Festplatz bis 13:00 Uhr
„Verstehen, was dahintersteckt“ Glaubensfragen auf den Grund gehen
Am 10. Oktober 2015 beginnt in Eppelheim (Heidelberg) ein neu-
er Theologischer Kurs. Dieser Kurs bietet die Möglichkeit über Le-
bens- und Glaubensfragen nach-zudenken, sie im Horizont von Bi-
bel und christlicher Tradition zu bearbeiten und das eigene Verste-
hen des Glaubens weiter zu entwickeln. Durch die regelmäßigen 
Kurseinheiten, die samstags stattfinden und den durch den Aus-
tausch in Klein-gruppen, können Interessierte ihr religiöses und 
theologisches Grundwissen erwei-tern und sich über aktuelle Ent-
wicklungen in Religion und Kirche, Gemeinde und Gesellschaft in-
formieren.
Wenn Sie Interesse haben und Näheres von Gemeindemitgliedern 
erfahren wollen, die bereits am Theologischen Kurs teilgenommen 
haben, dann kommen Sie zur Informationsveranstaltung unse-
rer Kirchengemeinde am:
Donnerstag, 16. Juli 2015 um 20:00 Uhr in das Pfarrhaus nach 
Blankenloch.

Gemeindeteams
Nach der Konstituierung des neu gewählten Pfarrgemeinderates 
bilden sich nun nach und nach die Gemeindeteams an den ein-
zelnen Orten unserer neuen Kirchengemeinde Stutensee-Wein-
garten. „Sinn und Zweck eines Gemeindeteams ist es, aus dem 
Glauben an Gott das gemeinschaftliche Leben als Christen vor 
Ort zu fördern. Dadurch bleibt Kirche vor Ort erfahrbar. Die Kir-
che dient nicht sich selbst, sondern dem Zusammenleben der 
Menschen vor Ort.“, so heißt es in einer Arbeitshilfe des Erzbi-
schöflichen Ordinariates. Vor den Sommerferien werden die Ge-
meindeteams nun offiziell den Gemeinden vorgestellt und für ih-
ren Dienst beauftragt und gesegnet.
Gemeindeteam Weingarten: Sonntag, 19. Juli – 10:30 Uhr in der 
Pfarrkirche St Michael Weingarten
Wir wünschen allen Mitgliedern der Gemeindeteams viel Freude 
bei Ihrem Engage-ment, Erfolg und Resonanz bei all Ihrem Tun für 
die Kirche vor Ort.

Sommerfest Wir laden herzlich ein zu unserem Sommerfest am 
Sonntag, den 26. Juli! Ab 14.00 Uhr starten wir mit Kaffee und Ku-
chen, gg. 15.30 beginnt unser Familiengottesdienst unter dem Mot-
to „Strauße haben lange Beine, Schnecken haben keine“. Ab 17.00 
Uhr gibt es Kulinarisches vom Grill und Salatbuffet (s. auch Mittei-
lung unter „Ankündigungen“). Für die Kinder gibt es parallel jede 
Menge Spielangebote.
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
12.07.: Reinhold Stober
19.07.: Beate Walch
26.07.: Beate Rösch (um 14.00 Uhr)
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
17.07.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
10.07.: bei Winheim, Mozartstr. 23
17.07.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
24.07.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Serie: Jesus in Aktion
Was Jesus zu sagen hat ist bemerkenswert. Doch Jesus hat nicht 
nur unvergleichlich geredet, er hat auch unvergleichlich gehan-
delt. Das Markusevangelium zeigt uns Jesus in Aktion. Wer sich 

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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Das Schadstoffmobil kommt
Abgabe von giftigen und umweltschädlichen Abfällen möglich
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe informiert, 
dass die nächste Tour der mobilen Schadstoffsammlung in der Zeit 
vom 08, bis zum 25. Juli stattfindet. Bei der Schadstoffsammlung 
können alle privaten Haushalte und Kleingewerbebetriebe giftige 
und umweltschädliche Abfälle in haushaltsüblichen Mengen abge-
ben. Die Termine für die einzelnen Städte und Gemeinden sind in 
den jeweiligen Abfuhrkalendern 2015 abgedruckt oder können im 
Internet unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik 
„Aktuelles/Termine/Schadstoffmobil“ abgerufen werden.
In Weingarten macht das Schadstoffmobil
am Dienstag, 14. Juli 2015
von 14:15 bis 15:45 Uhr
auf dem Festplatz in der Ringstraße halt.
Bei der Anlieferung ist darauf zu achten, dass die Schadstoffe mög-
lichst nicht umgefüllt, sondern immer in der Originalverpackung 
bleiben sollen. Unterschiedliche Schadstoffe dürfen auch nicht 
miteinander vermischt und Flüssigkeiten nur in geschlossenen 
und dichten Behältern abgegeben werden.
Keinesfalls dürfen defekte Behälter oder einfache Plastiktüten ver-
wendet werden. Des Weiteren wird darum gebeten, die Problem-
stoffe nicht einfach an der Sammelstelle abzustellen, weil dies eine 
große Gefahr für andere Personen und die Umwelt darstellt, son-
dern sie direkt dem Personal des Schadstoffmobils zu übergeben.
Alle Fragen zur mobilen Schadstoffsammlung werden über das Ser-
vicetelefon des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kostenfreien 
Rufnummer 0800/2982020 beantwortet.

Info -- Info -- Info -- Info
Gastgeber gesucht
für das Partnerschaftstreffen 
mit den Gästen aus Olesa de 
Montserrat (Spanien) am letz-
ten Wochenende im Septem-
ber 2015.
Abhängig von den Flugzeiten werden die Gäste von Freitag bis 
Montag früh in Weingarten sein. Das Partnerschaftskomitee wird 
für die Tage ein ansprechendes Programm vorbereiten, an dem Sie, 
als Gastgeber gerne teilnehmen können. Unter anderem ist der Be-
such des Oktoberfestes des „Schützenverein 1924 e. V. Weingarten“ 
auf dem Rathausplatz und eine offizielle Partnerschaftsfeier vor-
gesehen.
Möchten Sie Besucher aufnehmen und dadurch Sprache und Men-
talität unserer spanischen Freunde kennen lernen, dann können 
Sie sich ab sofort als Gastgeber anmelden.
Sie haben die Möglichkeit sich bei der Gemeindeverwaltung Wein-
garten Marvin Haggenmüller Tel.: 702061 oder dem Vorsitzen-
den des Partnerschaftkomitees Gerhard Lampert Tel.: 8181 anzu-
melden. Wir freuen uns auf neue und natürlich auch auf bekann-
te Gastgeber.

Musical „Prinz Owi lernt König“ 
im Evangelischen Gemeindehaus
Auch in diesem Jahr lädt der Chor der Turmbergschule Weingarten 
wieder zu einem Musical ein. „Prinz Owi lernt König“, so der Titel, 

fragt, wie er Reden und Handeln in Einklang bringen kann, wird in 
dieser Serie etliche gute Anstöße bekommen.
-
Sonntag 12. Juli - 10.00Uhr
Serie: Jesus in Aktion
Verurteilen, ausgrenzen oder….?
Manchmal neigen wir dazu Menschen auf Grund ihres Tuns 
zu verurteilen und grenzen sie aus. Jesus aber hat keine 
Berührungsängste. Im Gegenteil…..
Markus 2, 13-17
Stefan Pohl
-
Sonntag 19. Juli – 10.00 Uhr
Serie: Jesus in Aktion
Familienbande
Jesus handelte immer wieder überraschend anders. Er ließ sich 
von keiner Gruppe, keiner Gesellschaftsschicht vereinnahmen. 
Selbst das Thema Familie definierte er neu.
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14 täglich parallel zum Gottesdienst
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Freitags ab 17.30 Uhr
-
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
- 
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 49 / 44 76
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Schulen

Turmbergschule Weingarten

Abfallwirtschaft

Partnerschaftsnachrichten
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Die Wichtelgarten-Kinder besuchen den Zoo
Die Mäusegruppe hat einen Ausfl ug in 
den Karlsruhe Zoo gemacht. Die Hin-und 
Rü ckfahrt mit der Straßenbahn war sehr 
schön fü r die Kinder und ein aufregendes 
Erlebnis. Begleitet wurde die Mäusegruppe 
von zwei Eltern.
Bei der Ankunft haben wir reichlich 
gefrü hstü ckt. Dann gingen wir zusammen 
zu den Tieren. Wir haben als erstes die Elefanten besucht, danach 
die Löwen und Leoparde. Später haben wir die Seehunde bei der 
Fü tterung beobachten können. Sowie die Aff en, Pinguine, Eisbär,... 
. Es waren ja so viele 
schöne Tiere.
Die Kinder hatten viel 
Spaß gehabt. Voller 
Freude konnten sie die 
Tiere gut beobachten, 
wie sie sich bewegen, 
wie sie essen und wie 
sie schwimmen. Es 
war ein ganz besonde-
rer Tag fü r die Mäuse-
gruppe, die lange in Er-
innerung bleibt.
Sie suchen einen Platz 
fü r ihr Kind unter drei 
Jahren und möchten sich die Kita Wichtelgarten einmal anschau-
en? Dann melden Sie sich im Wichtelgarten bei der Leitung There-
sa Schwalbe-Horn und wir vereinbaren einen Termin.
Kita Wichtelgarten, Kanalstr. 39, 76356 Weingarten. Tel. 07244/7372575, 
wichtelgarten@pro-liberis.org

handelt von einem etwas verwöhnten jungem Prinzen, der, anstatt 
sich auf die Regierungsgeschäfte vorzubereiten, lieber jeden Mo-
nat Weihnachten feiert. Damit treibt er den Hofstaat in den Wahn-
sinn und leert die Staatskasse. Bildung muss her, so der Beschluss 
der Mutter Königin, aber Bildung steht nun mal so gar nicht auf 
Prinz Owis Plan. Also wird eine Bildungsreise zu einem verwand-
ten Scheich geplant, der nicht nur eine volle Schatztruhe, sondern 
auch ein hü bsches Töchterlein hat...
Beschwingt geht es her, wenn die jungen Sänger und Sängerinnen 
ihr Musical unter der Leitung von Birgit König singen und spielen. 
Fü r einen Augenschmaus sorgen die hinreißenden Kostü me, die, 
wie auch in all den Jahren zuvor, von Carola Gröbel entworfen und 
geschneidert wurden.
Ab Montag fi nden die Auff ü hrungen fü r die Schü ler statt.
Öff entliche Abendauff ü hrungen im Evangelischen Gemeindehaus 
Weingarten sind am Freitag, 10.7.2015,
Beginn 19 Uhr, und am Samstag, 11.7.2015 um 18 Uhr.

Infostunde und musikalische Reise in 
der JMS
Die Jugendmusikschule Unterer Kraich-
gau e.V. Bretten lädt alle Interessenten 
herzlich ein fü r 
Samstag, den 18. Juli 2015 um 10.30 Uhr
in den Konzertsaal der JMS in Bretten.
Nora Note, musikbegeisterte Weltenbummlerin, lädt ein zu einer musi-
kalischen Weltreise. Sie hat viele Kontinente und Länder bereist. Auf ih-
ren Reisen hat sie faszinierende Instrumente kennengelernt und viele 
Freundschaften zu allerlei Instrumenten geschlossen. Diese möchte sie 
allen neugierigen und interessierten Kindern gerne vorstellen. 
Es musizieren Schü lerinnen und Schü ler der Jugendmusikschu-
le Bretten. Wir freuen uns auf eine spannende Reise und bieten im 
Anschluss Gelegenheit fü r Beratung und zum Ausprobieren. Unsere 
Fachlehrkräfte stehen allen Eltern und Kindern gerne zur Verfü gung.

Musikschulen

Kinderbetreuungseinrichtungen

Für Kinder von 6-11 

Jahre 

Immer freitags von 

15 bis 17.30 UhrUUhhhhhhhhhrrrrrrr 
Freitag, 03.Juli 

T-Shirt batiken

(bitte weißes T-Shirt 

mitbringen) 

Freitag, 10.Juli 

Smoothies 

Freitag, 17.Juli 

Wasserspiele (bitte 

Badesachen & Handtuch 

mitbringen) 

Freitag, 24.Juli 

Bastelspaß 

Kath. Kindergarten 
St. Michael 
Wiesenstr. 43 
76356 Weingarten  
Tel. 07244/2644 

im  

am Sonntag, den 27.09.15 

von 14 – 16:00 Uhr 
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„Erledigung alltäglicher Dinge trotz 
Seheinschränkung - aber wie?“
Einladung zum Offenen Treff der 
Allgemeinen Blinden- und
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) – 
Regionalgruppe Baden –
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. 
lädt alle ihre Mitglieder und interessierte Bürgerinnen und Bürger 
aus den Landkreisen Karlsruhe, Enzkreis, dem Rhein-Neckar-Kreis, 
dem Neckar-Odenwald-Kreis, dem Kreis Rastatt und den Städten 
Mannheim, Karlsruhe, Baden-Baden und Pforzheim zum Offenen 
Treffen ein. Wir treffen uns am Samstag, den 11. Juli 2015 ab 15 Uhr 
im Schlosshotel Karlsruhe, Bahnhofplatz 2, 76137 Karlsruhe.
Thema des Offenen Treffs:
„Erledigung alltäglicher Dinge trotz Seheinschränkung - 
aber wie?“
Unser Referent wird der Orientierungs- und Mobilitätstrainer Herr 
Christoph Erbach von der Firma „SEHWERK“ sein. Christoph Er-
bach unterrichtet den Gebrauch des Blindenlangstocks (Orientie-
rung und Mobilität) und spezielle Techniken bei der alltäglichen 
Selbstversorgung (Lebenspraktische Fähigkeiten-LPF).
Auch beurteilt er in so genannten „Gespannprüfungen“ die Arbeit 
von Führhunden und Führhundehaltern.
Um planen zu können würde ich mich freuen, wenn Sie sich bei 
mir anmelden könnten. Vielen Dank. Es freut sich auf breites Inter-
esse auch von Seiten der Bevölkerung Ihr Harald Frase, Leiter der 
Regionalgruppe. Telefon: 0 7 21 – 13 29 699, 
E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de, Internet: www.abs-hilfe.de
_______________________________________________________________

Sechstes Weingartner Entenrennen zu Gunsten der 
Weingartner Kindergärten
Am Sonntag, dem 19. Juli 2015, ist es endlich wieder so weit: Um 14.00 
Uhr startet das sechste Weingartner Entenrennen, das von der Kol-
pingsfamilie Weingarten auch in diesem Jahr wieder zu Gunsten der 
evangelischen und katholischen Kindergärten in Weingarten veran-
staltet wird. Beim Vorverkauf an den  vergangenen Samstagen haben 
bereits etliche Enten ihren Paten gefunden. 
Und Sie haben noch kein Los für dieses große Ereignis?  Dann haben 
Sie am  kommenden Samstag,  11. Juli 2015,  von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr bei der Hartmannsbrücke die Möglichkeit, eine Patenschaft zu 
erwerben. Ebenso können Sie Patenschaften bei der Volksbank Stu-
tensee-Weingarten und im Gasthaus zum Goldenen Löwen während 

Ankündigungen

Hallo Sportabzeichenfreunde 

Im Juli sind an den Wochenenden wieder einige Veranstaltungen und wir weichen daher 
zuweilen wieder auf Donnerstage aus. 

Unsere Sportabzeichentreff – Termine für den Juli sind: 

Donnerstag,	
  09.07.	
  2015;	
  18:00	
  –	
  20:00	
  Uhr;	
  Sportplatz	
  am	
  Buchenweg;	
  alle	
  leichtathletischen	
  Disziplinen	
  

Sonntag,	
  12.07.	
  2015;	
  10:00	
  –	
  12:00	
  Uhr;	
  Sportplatz	
  am	
  Buchenweg;	
  alle	
  leichtathletischen	
  Disziplinen	
  

Donnerstag,	
  23.07.	
  2015;	
  18:00	
  –	
  20:00	
  Uhr;	
  Sportplatz	
  am	
  Buchenweg;	
  alle	
  leichtathletischen	
  Disziplinen	
  

Sonntag,	
  26.07.	
  2015;	
  10:00	
  –	
  12:00	
  Uhr;	
  Sportplatz	
  am	
  Buchenweg;	
  alle	
  leichtathletischen	
  Disziplinen	
  

Auf Euer Kommen freut sich das jeweilige Sportabzeichen - Prüferteam 

der Geschäftszeiten kaufen. Denn nur mit dem Erwerb einer Paten-
schaft haben Sie die Chan-
ce, einen der attraktiven 
Preise zu gewinnen.  Der 
Gewinner des ersten Prei-
ses  darf sich über ein Fa-
milienwochenende auf der 
Halbinsel Höri im Boden-
see mit Besuch der Blu-
meninsel Mainau freuen.  
Die Sponsoren, die bis jetzt 
ihre Unterstützung zu-
gesagt haben, seien hier 
in alphabetischer Reihenfolge genannt:  Auto- und Technikmuse-
um  Sinsheim / Speyer, Autohaus Morrkopf, Autohaus Schlimm, Au-
tohaus Turhan, Autohaus Wolf, Bädergalerie Anzeneder, Badische 
Staatsbrauerei Rothaus, Badisches Landesmuseum, Bauunterneh-
men Weickum, BBBank Karlsruhe, Blumen Sebold,  Buchhandlung 
Bücherwurm Bürgermeisteramt Weingarten, Eiscafé Riviera,  Elek-
tro-Fischer, Erlebnispark Tripsdrill, Fahrrad-Keller, Gasthaus zum 
Löwen, Geggus GmbH, Hairstyling Manz, Hatz-Moninger Brauhaus 
GmbH, Holzi‘s, Hosen Shop, JTS Autoservice GmbH, Karlsruher Bäder 
GmbH, Kinopolis Management GmbH & Co. Multiplex KG, Kloster-
verwaltung Maulbronn,  KSC –  Geschäftsstelle, Markt – Apotheke, 

Metzgerei Kunzmann, 
Metzgerei Mayer,  Gar-
tenbau Mockler, Natur-
kundemuseum Karls-
ruhe, Optik Benz, Optik 
Fäcks, Pflanzen Mauk, 
Physiotherapiepra-
xis Albers-Schulz, Pla-
netarium Mannheim,  
Privatbrauerei Hoepf-
ner, Restaurant Cha-
let im  Oberen Vogel-
park, Schreibwaren 

Holderer, Schuh Gablenz, Staatliche Schlösser und Gärten Baden – 
Württemberg, TECHNOSEUM – Landesmuseum für Technik und Ar-
beit, Thalia  im ECE, Vogel Hausbräu, Volksbank Weingarten-Walz-
bachtal, Weingut Schäfer und  Winzergenossenschaft Weingarten .
Die Kolpingsfamilie Weingarten dankt allen Sponsoren, die sich bis 
jetzt dazu entschließen konnten, das Weingartner Entenrennen 
wieder zu unterstützen.  
_______________________________________________________________

Ostermarkt-Spende an NOTFALLHILFE Weingarten
Eine Spende in Höhe von 1.300 Euro konnten die Veranstalterinnen 
des diesjährigen Ostermarktes, Friederike Schmid, Veronika Ham-
sen, Beate Mayer und Ingrid Hessdorfer am letzten Wochenen-
de an die beiden Vertreter der NOTFALLHILFE Weingarten, Laura 
Holzmüller und Joachim Walter überreichen. Der Hofmarkt unter 
dem Motto „Frühlingslust – Handgemachtes und Mundgerechtes“ 
hatte Ende März wieder zahlreiche Besucher zum Anwesen von In-
grid und Wolf Hessdorfer in die Bachstraße gelockt.
Es war bereits der achte Hofmarkt, der in diesem Stil veranstal-
tet wurde, aber der erste, der nicht bei strahlendem Sonnenschein 
stattfand, sondern ziemlich verregnet war. Man kann halt nicht je-
des Mal Glück haben. Aber obwohl, oder vielleicht gerade deshalb 
weil Petrus diesmal kein Einsehen hatte, blieben die Weingarten-
er nicht zu Hause, sondern unterstützten den Markt mit ihren Ein-
käufen und ihrer guten Laune. Am Ende waren alle Aussteller sehr 
zufrieden, die vielen Blechkuchen waren verkauft und vom kuli-
narischen Angebot kaum Reste übrig, so dass trotz des schlechten 
Wetters doch eine ansehnliche Spendensumme zusammenkam.
Der Reinerlös des Marktes kam dieses Mal der NOTFALLHILFE 
Weingarten zu Gute. Er soll z.B. für die Ausstattung der Notfallhelfer 
mit einheitlichen Notfall-Rucksäcken und Schutzausrüstung die-
nen. Die NOTFALLHILFE ist ein Team von ehrenamtlichen Helfern 
der Bereitschaft des Deutschen Roten Kreuzes Weingarten, das bei 
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Benefizkonzert für SOS-Kinderdörfer von und 
mit Tenor Helmut Seidel
Hilfe für Erdbebenopfer in Nepal und SOS-Nothilfe für 
Flüchtlingskinder in Kenchara, Libanon und Aleppo, Syrien
23. Liedernachmittag
Sonntag, 16. August 2015, 16.00 Uhr 
in der evangelischen Kirche Weingarten
Auch in diesem Jahr wird die Serie dieser erfolgreichen Konzerte
für SOS-Kinder fortgesetzt.
Mitwirkende:
Else Gorenflo, Mundart
Sandra Giepmann, Akkordeon
Erich Meier, Konzertzither
Helmut Seidel, Tenor
Helmut Buob, Klavier
Bernd Schell, Saxophon
Ingo Weimer, Klavier/Orgel
Peter Reichert, Euphonium
Dieter Farrenkopf, Moderation
Organisation: Helmut Seidel
Freuen Sie sich wiederum auf ein unterhaltsames und abwechs-
lungsreiches Programm, das wiederum SOS-Kinderdörfern hilft.
Der Eintritt beträgt 8 €. Die Eintrittskarten werden bei Schreibwa-
ren Holderer, Bahnhofstr. 17 und Helmut Seidel, Schillerstr. 30 an-
geboten. Die Veranstaltung steht unter der Schirmherrschaft von
Herrn Bürgermeister Eric Bänziger.
_______________________________________________________________

Arbeitslos?
Auswirkungen auf die Rente!
Das Servicezentrum Karlsruhe
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz
bietet am Dienstag, den 22.07.2015, um 16.30 Uhr
einen aktuellen Vortrag an.
Wir zeigen auf, worauf Sie achten müssen, wenn Sie arbeitslos sind 
(oder werden). Auch wenn keine Leistungen bezogen werden, kann 
eine Meldung bei der Agentur für Arbeit Ansprüche auf Leistungen 
aus der Rente sichern.
Welche Bedeutung haben Weiterbildungen, Sperr- und Ruhenszei-
ten? Die Altersteilzeit kann eine attraktive Möglichkeit sein, den 
Übergang in den Ruhestand gezielt vorzubereiten.
Aus Sicht des Rentenversicherungsträgers informieren wir über 
die Auswirkungen auf die Rente und erläutern die Anspruchsvor-
aussetzungen der Altersrente nach Arbeitslosigkeit oder Altersteil-
zeit. Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. Wir bitten 
um eine vorherige Anmeldung unter 0721 825 11543. Hier bekom-
men Sie auch Informationen zu weiteren Veranstaltungen.
_______________________________________________________________

Unfall mit Wildtieren
Die Untere Jagdbehörde informiert 
über korrektes Verhalten
Wer sich nach einem Wildunfall stillschweigend 
vom Unfallfallort entfernt verhält sich rechtswidrig, weil dieses 
Verhalten sowohl gegen das Tierschutz- als auch gegen das Jagd- 
und Wildtiermanagementgesetz verstößt und zudem eine Ord-
nungswidrigkeit bzw. Straftat darstellt. Darauf verweist die Un-
tere Jagdbehörde. „Bei der Kollision mit einem Wildtier muss der 
Fahrzeugführer sofort anhalten, die Unfallstelle absichern und die 
Polizei benachrichtigen“ sagt der Leiter der unteren Jagdbehörde 
im Landratsamt Karlsruhe Dr. Klaus Joachim Thierer. Wer einige 
Kilometer weiterfährt oder erst von zu Hause aus tätig wird, ver-
längert die Leidenszeit des verletzten Tieres, das sich in den mei-
sten Fällen noch einige Meter weiter schleppt und dann außerhalb 
der Fahrbahn und des Sichtbereiches verharrt. Den Unfallort mög-
lichst genau zu beschreiben ist wichtig, damit zum einen das ver-
letzte Tier von der jagdausübungsberechtigten Person mit einem 
Jagdhund schnellstmöglich aufgefunden und von seinem Leiden 

einem medizinischen Notfall erste Maßnahmen bis zum Eintref-
fen des Rettungsdienstes einleitet. Die NOTFALLHILFE verkürzt 
somit die Zeit, die der Patient auf den Rettungsdienst wartet. Der 
Rettungsdienst darf laut Gesetz im Durchschnitt 15 Minuten bis 
zum Eintreffen am Notfallort brauchen. Wenn unter der Notruf-
nummer 112 ein Notruf eingeht, dann alarmiert die Rettungsleit-
stelle zusätzlich zum Rettungswagen und Notarzt zusätzlich auch 
die ehrenamtliche NOTFALLHILFE vor Ort. Die Vertreter der NOT-
FALLHILFE sind oft-
mals schon nach we-
nigen Minuten am 
Notfallort, meist be-
reits nach 4 Minu-
ten. Jeder, der schon 
einmal in einer sol-
chen Notsituation 
war, weiß wie wichtig 
es ist, dass so schnell 
wie möglich kompe-
tente Hilfe verfügbar 
ist!
Die Einsätze der NOT-
FALLHILFE werden 
nicht durch die Krankenkassen bezahlt. Die Helfer arbeiten ehren-
amtlich, die Ausrüstung und den Betrieb finanziert der DRK Orts-
verein. Es gibt keine Zuschüsse für die Einrichtung und die NOT-
FALLHILFE ist daher auf Spenden und Mitgliederbeiträge ange-
wiesen. Die NOTFALLHILFE ist ein für die Bevölkerung kostenlo-
ses Angebot des DRK Ortsvereins und beruht auf ehrenamtlicher 
Arbeit, zu jeder Tages- und Nachtzeit. Weit über 200 Einsätze jähr-
lich absolviert das aus 5 Helfern bestehende Team der NOTFALL-
HILFE durchschnittlich und ist im Jahr für fast 8.000 Stunden in 
Einsatzbereitschaft.
Bei der Übergabe der Spende dankten die Veranstalterinnen den 
Vertretern der NOTFALLHILFE für ihren unermüdlichen ehren-
amtlichen Einsatz, aber auch allen Helferinnen und Helfern, die 
den Markt durch ihre Mitarbeit oder durch Kuchenspenden tat-
kräftig unterstützt haben und natürlich auch allen Weingarten-
ern, die durch ihren Besuch zum Erfolg des Marktes und die hier-
durch mögliche Spende beigetragen haben.
_______________________________________________________________

Geheimnisvolle Welt der Hohlwege
Noch wenige freie Plätze bei der ÖkoRegio-Tour 
im Kraichgau am 11. Juli
Auch 2015 bietet das Landratsamt Karlsruhe wie-
der interessante Führungen in die Natur des Kraichgaus unter der 
Leitung von Hans-Martin Flinspach an. Die ÖkoRegio-Touren sind 
spannende Entdeckungsreisen der anderen Art und bieten den Be-
sucherinnen und Besuchern zudem Genuss, Entspannung und 
Wohlfühlen. 
Die zweite ÖkoRegio-Tour führt am Samstag, 11. Juli, in die „Ge-
heimnisvolle Welt der Hohlwege“.
Hans-Martin Flinspach führt durch Hohlwege und die reichhalti-
ge Kulturlandschaft bei Oberöwisheim und gibt Erläuterungen zu 
Geologie, Boden, Landschaftsgeschichte, Tier- und Pflanzenwelt. 
Der Besuch in der Besenwirtschaft „Guggugsneschd“ in Neuenbürg 
zum Abschluss ist fester Bestandteil der Tour. Die Rückfahrt zum 
Bahnhof Oberöwisheim wird gewährleistet. Die Wanderung dau-
ert ca. vier Stunden. Normale Wanderausrüstung und ein Getränk 
für unterwegs werden empfohlen. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr an 
der Haltestelle Oberöwisheim der Stadtbahnlinie S 32. Eine Anmel-
dung für die Wanderung und die Einkehr ist erforderlich. Es stehen 
nur noch wenige Plätze zur Verfügung. Anmeldung und weitere In-
formationen erteilt Hans-Martin Flinspach, Landratsamt Karlsru-
he, telefonisch unter 0721/936-6710 (-6651) oder per E-Mail unter na-
turschutz@landratsamt-karlsruhe.de

_______________________________________________________________
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erlöst werden kann und zum anderen, damit sich Polizisten oder 
Jäger insbesondere bei Dunkelheit nicht unnötig lange zur Su-
che der Unfallstelle im Fahrbahnbereich aufhalten müssen. Aber 
auch Unfälle, bei denen das Tier an Ort und Stelle verendet müssen 
unverzüglich angezeigt werden. Die Verkehrspolizei bittet Beteilig-
te eines Wildunfalls auch an den nachfolgenden Verkehr zu den-
ken und die Unfallstelle ordentlich abzusichern oder nach Mög-
lichkeit das auf der Straße liegende verendete Wild beiseite räu-
men. Oft sind unnötige Folgeunfälle wegen mangelnder Siche-
rung zu beklagen. Die Wildunfallbescheinigung kann von der Po-
lizei bzw. dem zuständigen Jäger nur ausgehändigt werden, wenn 
der Fahrzeugführer nachweisen kann, dass der Schaden durch ein 
Wildtier entstanden ist. Dieser Nachweis kann zweifelsfrei nur di-
rekt am Unfallort erbracht werden.
In Kürze beginnt die Fortpflanzungszeit des Rehwildes, weshalb 
zwischen Mitte Juli bis Mitte August verstärkt mit Wildwechsel, 
auch am Tage, gerechnet werden muss.
_______________________________________________________________

Sommerriss trotz Regenguss
Am vergangenen Samstag führte der Land-
schaftserhaltungsverband Landkreis Karlsruhe 
(LEV) gemeinsam mit der Gemeinde Oberderdin-
gen, der NABU-Gruppe Kraichtal, Günter Kolb vom Bezirks-Obst- 
und Gartenbauverein Bruchsal und Wolfgang Bauer vom Landwirt-
schaftsamt Bruchsal einen Sommer-Schnittkurs an Obstbäumen, 
den sogenannten Sommerriss, in Gochsheim durch. Bei dem Som-
merriss werden starke Neuaustriebe, die Wasserschosse genannt 

werden, herausge-
rissen. Dies ist nur 
in einem begrenzten 
Zeitraum möglich, 
da sonst diese Trie-
be verholzen und ein 
Herausreisen gro-
ße Verletzungen am 
Baum verursachen 
würde.
Obwohl das Wetter 
anfangs sehr regne-
risch war, fand sich 
doch eine Gruppe 
von rund 30 Streu-

obstinteressierten zusammen, welche Kolb und Bauer an den 
Bäumen des NABU den Sommerriss näher brachten. Die Teilneh-
mer legten teils selbst Hand an und wurden vom Wetter dafür mit 
strahlendem Sonnenschein und von der Gemeinde Oberderdingen 
mit Brezeln und Getränken belohnt.
Mit dem Sommerriss geht die dreiteilige Streuobstpflegereihe, der 
Streuobst-Trimix, des LEV, zu Ende. Im vergangenen halben Jahr 
hat der LEV einen Winterschnittkurs, einen Mäh- und Dengelkurs 
und eben den Sommerriss auf ein und derselben Fläche organisiert. 
Außerordentlich viele Teilnehmer besuchten die Veranstaltungen 
und machen somit Hoffnung, dass die Tradition der Streuobstpfle-
ge zumindest in Kraichtal und Oberderdingen lebendig bleibt. Der 
LEV bedankt sich hiermit ganz herzlich bei seinen Referenten, 
Unterstützern und den Teilnehmern!
_______________________________________________________________

Freie Ausbildungsplätze im Bereich 
der Hauswirtschaft
Wer gerne mit Menschen und im Team arbeitet, 
Freude am Kochen hat sowie Fantasie für Raum-
gestaltung besitzt - für den könnte der Beruf der Hauswirtschafter/-
in genau der Richtige sein. Die Ausbildung erfolgt im dualen Sy-
stem und dauert drei Jahre. Der Berufsabschluss ist staatlich an-
erkannt.
Überall wo Menschen versorgt und betreut werden, sind auch haus-
wirtschaftliche Fachkräfte im Einsatz. Die Hauswirtschaft bietet 
sach– und personenbezogene Dienstleistungen an, stellt Speisen 

und Getränke bereit, schafft ein angenehmes Wohnumfeld, reinigt 
und pflegt Textilien und Räume. Der Beruf ist sehr abwechslungs-
reich, vielseitig und bietet viel Raum für eigene Ideen und Krea-
tivität. Typische Ausbildungsbetriebe sind Tagungshäuser, Land-
schulheime, Seniorenzentren oder Rehabilitationseinrichtungen.
Fachkräfte in der Hauswirtschaft werden durch die veränder-
ten Strukturen in unserer Gesellschaft in Zukunft immer mehr 
gebraucht. Informationen über den Beruf und die Liste der aner-
kannten Ausbildungsbetriebe können beim Landratsamt Karlsru-
he bei Marlies Vogel-Schirg, Ausbildungsberatung Hauswirtschaft, 
Am Viehmarkt 1, 76646 Bruchsal oder unter marlies.vogel-schirg@
landratsamt-karlsruhe.de per E-Mail angefordert werden.
_______________________________________________________________

Altpapiersammlung (Bring-System) der KJG Weingarten
Die nächste Altpapiersammlung ( Bring-System) der Katholischen 
Jungen Gemeinde Weingarten (KJG) findet am Samstag, den 18. 
Juli 2015 statt. Bitte stellen Sie kein Altpapier vor dem Sammelter-
min auf dem Festplatz ab, da das Papier bei windigem Wetter auf 
dem Festplatz verweht wird und die Helfer wieder alles einsam-
meln müssen.
Das Altpapier wird auf dem Festplatz (Ringstraße) in der Zeit von 
9.00 Uhr bis13.00 Uhr angenommen. Nach dieser Zeit wird kein 
Papier mehr angenommen und darf auch nicht auf dem Fest-
platz abgelegt werden. Wir bitten dafür um Ihr Verständnis. Die 
Einwohner von Weingarten haben die Möglichkeit,
Tageszeitungen, Bücher, Illustrierte, Kataloge, Prospekte und 
Kartonagen anzuliefern. Die Kartonagen sollten jedoch zerklei-
nert oder zusammengefaltet abgegeben werden. Die Mitglieder 
der KJG Weingarten werden Ihnen beim Ausladen selbstverständ-
lich behilflich sein.
Bitte unbedingt vormerken !
Die nächsten Sammeltermine finden statt am:
- Samstag, den 12. September 2015
- Samstag, den 14. November 2015
Bringen Sie das Altpapier zum Festplatz und unterstützen somit
die Jugendarbeit der Katholischen Jungen Gemeinde.
_______________________________________________________________

65.000 Euro für die Vereine, Schulen und Kindergärten im
„Service-Land“ der Volksbank Stutensee-Weingarten eG
SWING IN STUTENSEE war bereits zum 13ten Mal der geeignete 
Rahmen für die Spendenübergabe der Volksbank Stutensee-Wein-

Wolfgang Bauer vom Landwirtschaftsamt erklärt großen 
und kleinen Streuobstlern den Sommerriss

BENEFIZKONZERT
Sinfonieorchester 1837 Bruchsal

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
präsenti eren zugunsten der

Baraka Opera Sti ft ung, Nairobi

Rhoda Ondeng 
Wilhelmsen

Kenia / Norwegen (Sopran)

Geir Botnen 
 Norwegen (Klavier)

EIN AFRIKANISCHER LIEDERABEND
Klassik – Gospel – Spiritual

Sonntag, 
26. Juli 2015

20:00 Uhr
Katholische Kirche Weingarten

Eintritt  10 € - Ermäßigt 7 €
Mit freundlicher Unterstützung von:
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IHR PEUGEOT – UND SEAT VERTRAGSPARTNER

In Bruchsal, Knittlingen 
und Weingarten

www.autohaus-schlimm.de

 HALBJAHRES – UND JAHRESWAGEN 

GEBRAUCHTWAGEN AN-/ VERKAUF

FINANZIERUNG – LEASING 

KUNDENDIENST UND REPARATUR

KAROSSERIE – INSTANDSETZUNG

HAUPTUNTERS. NACH § 29 STVZO

AU – KLIMASERVICE

Vorstandsvorsitzender / Vorsitzender Verwaltungsausschuss: Gerhard Fritscher
stellv. Vorsitzender VA: Volker Werner
Mitgliederverwaltung/EDV: Frank Berger
Pressekoordination/Printmedien: Hans-Günter Kremer
Pressewart: Tobias Witzel

Bernd Schlimm
Vorstand Sport / Vorsitzender Spielausschuss: Dominik Steiner

Mannschaftsbetreuer: Bernd Hartmann
Vorstand Finanzen (Schatzmeister) / Vorsitzender Finanzausschuss: Bernd Lang

Jugendkassier: Markus Jackisch
Immobilien: Marc Förderer

Karlheinz Segewitz
Kevin Kremer
Christoph Schulze

Vorstand Technik / Vorsitzender Technischer Ausschuss: Jörg Müller
Stefan Dichiser
Alexander Nägele
Achim Zaiser
Horst Roth

Vorstand Jugend (Jugendleiter) / Vorsitzender Jugendausschuss: Stephan Arnold
stellv. Jugendleiter: Finanzen: Markus Jackisch
stellv. Jugendleiter: Spielbetrieb: Thomas Holzinger
stellv. Jugendleiter: Turniere/Presse: Norbert Wimmer
stellv. Jugendleiter: Marketing: Oliver Seiderer

AH-Mannschaft: Hans-Peter Wagner
Damengymnastikabteilung: Elvira Gantner
Judoabteilung: Marc Förderer
Schwimmabteilung: Andreas Machauer
Tennisabteilung: Otmar Winzer
Kassenprüfer: Martin Riffel

Peter Hartmann
Ehrenrat: Marianne Geiger, Peter Hartmann, Bernd Kärcher, Rolf Kremer,

Gustav Stammann, Albert Süß, Werner Zeh

VORSTAND DER FVGG WEINGARTEN 2015 – 2017
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Damit Ihr Volkswagen und koda
immer in Bestform ist, bieten wir
Ihnen den perfekten Rundum-Service.

Š

A u t o h a u s
Mo kopfrr

.�.�.�mit�dem�persönlichen
Service

Seit über 50 Jahren

Kompetenz rund ums Auto

Autohaus�Erich�Morrkopf,�Inh.�Klaus-Dieter�Morrkopf,�Durlacher�Str.�80,�76356�Weingarten,�Tel.�0 72 44 / 7 07 10,�www.morrkopf.de

Nutzfahrzeuge Service

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

VW und Škoda Service Partner
Neu-, Gebraucht- und Jahreswagen,

Lack- und Karosserieservice
Hol- und Bringservice
Inspektion, Reifenservice
Originalteile, Zubehör
Automatische Waschanlage

Nutzfahrzeuge
Inzahlungnahme, Finanzierung, Leasing

Euromobil Autovermietung
Klimaanlageneinbau und Service

TÜV-Abnahme im Haus (Montag,
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag)

� Ihr Fachbetrieb für Erdgasfahrzeuge

wünscht den Mannschaften
der FußballvereinigungWeingarten
eine erfolgreiche Saison 2014/2015
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garten eG an die zahlreichen Vertreter von 150 Vereinen aus der Re-
gion. Insgesamt 65.000 Euro schüttet die Bank im Jahr 2015 an Ver-
eine, Schulen und Kindergärten und weitere gemeinnützige Orga-
nisationen aus. Die Bankvorstände Juan Baltrock, Klaus Bowe und 
Friedrich Schreiber begrüssten vor dem Schloss Stutensee die Ver-
einsvertreter und übergaben mit Unterstützung der Geschäftsstel-
lenleiter die individuellen Zuwendungen. Diese Mittel resultieren 
aus dem Regionalen Vereinsförderprogramm für eingetragene 
Vereine im Geschäftsgebiet der Bank. Auf diese Weise werden die-
se jährlich nach einem bestimmten Verteilerschlüssel durch die 
Volksbank Stutensee-Weingarten eG unterstützt. So wirkt sich die 
Anzahl der aktiven Vereinsmitglieder und die Anzahl der Jugend-
betreuer positiv auf die Höhe der Spendensumme aus. Mit diesen 
Sponsoring Aktivitäten gibt die Bank ein klares Bekenntnis für die 
Vereine und Menschen in der Region zwischen Karlsruhe, Bruch-
sal und Bretten 

Gemeinsam: Landesseniorentag 
und Karlsruher Sicherheitstag
„Gesund und sicher leben“, das wollen auch 
die rd. 2,7 Mio. Älteren in Baden-Württemberg. 
Deshalb sind am Donnerstag, 2.7.2015, rund 
1800 Interessierte aus dem ganzen Südwesten 
zum 12. Landesseniorentag nach Karlsruhe in 
die 300 Jahre alte „Fächerstadt“ gereist. Vor 
Ort gab es wertvolle Informationen und Tipps, 
wie das Motto erfolgreich umgesetzt werden 
kann. Zeitgleich zum Landesseniorentag fand auf dem Festplatz 
der „Karlsruher Sicherheitstag“ statt.
Nach den Grußworten von Wilfried Klenk, Präsident des Landtages 
von Baden-Württemberg, Claus Schmiedel, Vorsitzender der SPD-
Fraktion und Dr. Hans-Ulrich Rülke, Vorsitzender der FDP/DVP 
Fraktion, folgte als Auftakt eine Gesprächsrunde mit OB Dr. Frank 
Mentrup, Landrat Dr. Christoph Schnaudigel, Karin Heidt, stv. Vor-
sitzende des Stadtseniorenrates und Frau Irmtraud Eberle, Vorsit-
zende des Kreisseniorenrates. Im Festvortrag „Seniorenpolitik in 
Baden-Württenberg“ informierte Klaus-Peter Murawski, Staatsse-
ketär und Chef der Staatskanzlei über Ziele und Absichten der Lan-
desregierung zum demografischen Wandel. Dr. Ulrich Clever, Präsi-
dent der Landesärztekammer sprach über das Thema „Gesund und 
sicher älter werden“. Mit dem Vortrag „Altersunterstützende Tech-
nik“ gab Birgit Eberhardt, Gerontologin und Informatikerin von 
der Tellur GmbH Stuttgart, Informationen, welche technischen Lö-
sungen heute für ein selbständiges Leben angeboten werden. Im 
abschließenden Gespräch hat Roland Sing, der Vorsitzende des 
Landesseniorenrates, die Grundpositionen des Landesseniorenra-
tes Baden-Württemberg erläutert.
Im Foyer der Schwarzwaldhalle präsentierten von 9.00 bis 17.00 
Uhr Firmen und Organisationen ihre Angebote und beantworte-
ten viele Fragen. Im Freigelände vor der Halle gab es den ganzen 
Tag über noch etwas besonderes Sehenswertes: Die rollende Aus-
stellung „Hilfreiche Technik“ des Forschungszentrums Informatik 
Karlsruhe.
Das Programm am Nachmittag unter dem Motto „Ein Fächer Bun-
tes“, gestaltet vom Seniorenrat der Stadt Karlsruhe und vom Kreis-
seniorenrat, fand großen Anklang bei den Gästen.

Mitgliederversammlung mit Axel E. Fischer am 15. Juli 2015
Am Mittwoch, den 15. Juli 2015, 19.30 Uhr findet eine offene Mit-
gliederversammlung mit dem Bundestagsabgeordneten Axel E. Fi-
scher zu aktuellen bundespolitischen Themen statt. Sie gibt Mit-
gliedern und Parteifreunden die Gelegenheit sich über die vielfäl-
tigen aktuellen Themen zu informieren, zu diskutieren und unse-
rem Bundestagsabgeordneten ein Meinungsbild der Basis mitzu-
geben. Die Veranstaltung findet in der Gaststätte der SV Germa-
nia (Mineralix-Arena) statt. Nützen Sie die Gelegenheit und neh-
men Sie an der Veranstaltung teil! Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme.
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500

Parteien

CDU Weingarten

DER LIEBENZELLER GEMEINSCHAFT UND EC-JUGENDARBEITH
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AB 14:00 UHR
Kaffee und Kuchen

15:30 UHR
Strauße haben lange Beine, 
Schnecken haben keine.
FAMILIENGOTTESDIENST 
MIT SCHWESTER BEATE RÖSCH

AB 17:00 UHR
Kulinarisches
VOM GRILL UND SALATBUFFET

FÜR DIE GANZE
FAMILIE 
ABWECHSLUNGS-

REICHES PROGRAMM 

JEDE MENGE SPASS

SPIELANGEBOTE
FÜR KIDS 

SONNTAG, AB 14:00 UHR

26. JULI 2015
JÖHLINGER STRASSE 2A
WEINGARTEN/BADEN
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15:30 UHR
Strauße haben lange Beine, 
Schnecken haben keine.
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Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. Dort finden Sie auch 
Berichte über unsere Bürgergespräche und weitere Termine.

MITdenken – MITdiskutieren – MITgestalten!
Politespresso am Sonntag, den 26. Juli 2015
Seit unserer Gründung vor über 21 Jahren bieten wir für kom-
munalpolitisch interessierte Bürgerinnen und Bürger sonntags 
vor den monatlichen Gemeinderatssitzungen einen „Politespres-
so“ an, unsere Bezeichnung für einen zwanglosen Talk zwischen 
Bürgern und ihren gewählten Vertretern.
Themen gibt es sicherlich wieder reichlich. Der nächste Polites-
presso findet am Sonntag, den 26. Juli 2015
ab 11.00 Uhr im Eiscafe Riviera statt.
Stellen Sie vor Beschlüssen Ihre Fragen bzw. bringen Sie vor 
Beschlüssen Ihre Anregungen in unsere Arbeit mit ein - die Frak-
tion und Vorstandschaft freuen sich auf Sie! Herzliche Einladung 
hierfür!
WBB beim Ferienspaßprogramm dabei!
Erstmals wirken wir beim Ferienspaßprogramm der Gemeinde 
mit. Wir werden am 11. August 2015 einen Ausflug zum Streuob-
sterlebnispfad nach Sulzfeld organisieren, bei dem wir gemeinsam 
mit den Kindern im Alter zwischen 8 und 12 Jahren den Erlebnis-
pfad erkunden wollen. Als Abschluss gibt es ein gemeinsames Es-
sen. Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und auf die Kids.
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 -
 Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreis Karlsru-
he? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepa-
ge unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingar-
ten.de oder im Facebook unter
www.facebook.com/wbb.weingarten.
In unserem Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Berichte.

Unsere nächste Sitzung für alle Mitglieder, Freunde und Interes-
sierte findet am 14.7.2015 ab 19:30 Uhr in der Mineralix-Arena statt. 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.
Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten sie mit 
uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann sprechen sie 
uns an – wir hören zu!
Wir stehen ihnen zur Verfügung:
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 8130
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)

- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 9678246
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606
 (u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Home-
page: www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Der SPD Ortsverein Weingarten hat am vergangenen Wochenende 
erfolgreich am Lebenslauf des B.L.u.T. e.V. teilgenommen. Mit insge-
samt 43,5 Runden unterstützen die Läuferinnen und Läufer der SPD 
Weingarten die wichtige Arbeit des Vereins. Unser Dank gilt an die-
ser Stelle auch den Organisatoren der Veranstaltung.

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten wird am Don-
nerstag, 23. Juli 2015, um 20:00 Uhr beim Goldenen Löwen am 
Marktplatz 15, stattfinden. Interessierte „Neue“ sind gerne will-
kommen!
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine Geiger, 
Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Mitgliederversammlung des FDP-Ortsverbandes
Am 25. Juni 2015 fand die Mitgliederversammlung des FDP-Orts-

Parteien

FDP Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung
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www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

verbandes Weingarten (Baden) statt. Der Vorsitzende Christopher 
Böser berichtete von wichtigen Beschlüssen des Bundes- und des 
Landesparteitags, die rege diskutiert wurden. Anschließend ließ 
Gemeinderätin Carolin Holzmüller die letzten Monate aus dem Ge-
meinderat Revue passieren.
Landtagskandidatin aus den eigenen Reihen
Freudig wurde auch die Nominierung der Gemeinderätin Carolin 
Holzmüller als Landtagskandidatin aufgenommen. „Es ist schön, 
dass die Kandidatin aus unserem Ortsverband kommt“, sprach 
Christopher Böser. Des Weiteren erläuterte er die Pläne des Kreis-
verbands zum Wahlkampf im nächsten Jahr.
Ehrung für Gemeinderat Holzmüller
Gemeinderat Klaus Holzmüller wurde im Rahmen der Mitglieder-
versammlung für über 30-jährigen Mitgliedschaft im Gemeinde-
rat geehrt. Vorsitzender Christopher Böser lobte sein langjähriges 
Engagement im Ortsverband und in der Kommunalpolitik für die 
Freien Demokraten.
Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: carolin.holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband 
erhalten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Im POLIT–TREFF am 8.Juli um 20 Uhr im
Restaurant am See in Weingarten, stand neben anderen
das Thema „Ölförderung auf Gemarkungsgebiet“auf der
Tagesordnung. Ein ausführlicher Bericht dazu folgt
in der nächsten Ausgabe.
Möchten Sie zu diesem Thema näheres wissen und die
Position der Freien Wähler Weingarten zu diesem Thema
erfahren, so können Sie uns unter den nachfolgend angegebenen
Kommunikationsdaten ansprechen.
Den 1.Vorsitzenden der Freien Wähler, Heinz Schammert,
erreichen Sie unter der Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie
Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de . Oder vereinbaren
Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über die
Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .
Auf unserer Internetseite
www.fw-weingarten.de
finden Sie neben allgemeinen Informationen, Berichte
zu politischen Themen, die uns in der Kommune betreffen
und langfristig unser Zusammenleben auf kommunaler
Ebene beeinflussen.

Konzert der Jugendkapellen von Stupferich, Spessart und 
Weingarten
-
Am 28.6.15 fand in Spessart ein Gemeinschaftskonzert der Jugen-
dorchester von Stupferich, Spessart und Weingarten statt. Genau-
so wie im letzten Jahr spielten die Orchester erst alleine und an-
schließend gemeinsam.
Die Orchester traten nacheinander auf, wobei die Jugendkapellen 
von Stupferich und Spessart von Rüdiger Haupt dirigiert wurden 
und Weingarten von Christine Weidner. Alle 3 Orchester konnten 
überzeugen und ernteten kräftigen Applaus. Der Höhepunkt des 
Konzerts war der Auftritt aller 3 Orchester gemeinsam. Nachdem 
sich die rund 60 Musiker auf der Bühne zurechtgefunden hatten, 
präsentierten sie drei Stücke, die zum Mitklatschen animierten. 
Nächstes Jahr wird das Konzert in Weingarten stattfinden, bei dem 
sie wieder herzlich eingeladen sind.

Probentermine
Tonkünstler: ab 17:00 Uhr
Jugendorchester: ab 18:00 Uhr
Blasorchester: ab 20:00 Uhr
Unsere Proben finden jeweils Dienstags im Kulturraum der 
Walzbachhalle statt. Für alle, die Lust haben mitzumachen: Infos 
gibt es bei unserem Orchestervorstand Jörg Knobloch, Tel. 722219 

Parteien / Vereinsnachrichten

Vereinsnachrichten

Christopher Böser gratuliert Klaus Holmüller für sein Engagement

Christopher Böser freut sich auf die Landtagswahl 2016 mit der Kandidatin Carolin 
Holzmüller

Gemeinschaftskonzert von Stupferich, Weingarten und Spessart
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Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt.

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Neue Jungschar (5-7 Jahre): Donnerstags 16.30 Uhr – 17.30 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (6. und 7. Klasse):2-wöchentlich 
donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächste Termine: 09.07.2015 und 23.07.2015
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 16 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 19 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. 
Herzliche Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach 
mal vorbeizuschauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-
weingarten zu informieren.
Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.
Was die bloß immer im Wald treiben...
….. das könnten sich die Eltern unserer kleinen Scout-Gruppe fra-
gen, wenn die Kinder verschwitzt, dreckig und Ko, aber fröhlich 
und zufrieden heimkommen.
Denn wenn die 
Kinder wie India-
ner zwischen den 
Bäumen hin und 
her flitzen, als hät-
ten sie Hummeln 
in der Hose, um 
am Ende möglichst 
viele Punkte für 
das eigene Team 
bei wilden Gelän-
despielen in den 
Wäldern Weingar-
tens zu erlangen, 
bleiben die Kleider selten sauber. Im Wald, unter rauschenden Bäu-
men begleitet von zwitschernden Vögeln, zu singen, beten und Ge-
schichten von Jesus zu hören, ist der ruhigere Teil der zwei Stun-
den. Solltest du am Montag um 16:00 Uhr noch nichts vorhaben 
und zwischen 6-11 Jahre alt sein, laden wir dich ganz herzlich ein 
mit uns zwei tolle Jungscharstunden zu verbringen. Dabei solltest 
du zweckmäßige Kleidung tragen, die auch dreckig werden darf 
und im Sommer etwas zu trinken dabei haben.
Wir freuen uns darauf dich hoffentlich bald in der kleinen Scout-
gruppe begrüssen zu dürfen.
Die Scoutleiter vom CVJM Weingarten

oder bei unserem Vorstand Wolfgang Heid, Tel. 609708. Weitere In-
fos gibt es auch auf www.musikverein-weingarten.de.
-
MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - BLOCK-
FLÖTENUNTERRICHT!
NEU!! NEU!! NEU!! START NACH DEN SOMMERFERIEN: (Anmel-
dung ist vorab erforderlich)
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 1. Jahr
Montag 15.15 Uhr
Dienstag 16.00 Uhr
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 2. Jahr
Montag 17.00 Uhr
Blockflötenunterricht für Anfänger (6 - 8 Jahre)
Montag 14.30 Uhr
Dienstag 14.30 Uhr
NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! NEU!!
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Donnerstag 14.30 Uhr – Start bei Erreichen der Mindestteilneh-
merzahl
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der Mineralix Arena:
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 9.40 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 9.30 Uhr
Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Donnerstag 15.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Ab-
sprache herzlich willkommen!
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, Email: 
musikgarten@musikverein-weingarten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Instrumenten -Vorstellung
Wann: Samstag, 25.07.15
10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Wo: Kath. Gemeindezentrum Weingarten
Für wen…
…für Alle, die Lust & Interesse haben ein Blas-
instrument zu erlernen
Wir freuen uns über ihr Vorbeischauen!

Chorproben und Termine
Donnerstag, 09.07.2015
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe
Termine zum Vormerken
Fr, 10.07.2015 Grillbuffet in Oberderdingen (Männerchor)
Do, 30.07.2015 letzte Chorprobe vor den Ferien – gemeinsam
Fr, 31.07.2015 Sommertreff bei Irma in der Sohlsiedlung
Sa, 12.09.2015 Eintagesausflug
Do, 17.09.2015 erste Chorprobe nach den Ferien
So, 18.10.2015 Mitwirkung am verkaufsoffenen Sonntag
Sa, 12.12.2015 Weihnachtsfeier in der Walzbachhalle mit 
Theaterstück

Instrumenten - 
                 Vorstellung
Wann: Samstag, 25.07.15

10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Wo: Kath. Gemeindezentrum

Weingarten
Für wen…

…für Alle, die Lust & Interesse haben ein Blasinstrument 
zu erlernen

Wir freuen uns über ihr Vorbeischauen!

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen
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 Die Seite der Volkshochschule 

Sprachkurse    Termine    _ 
Englisch für Senioren, montags ,   9:30 Uhr 
Englisch für Senioren, Anfängerkurs dienstags   9:30 Uhr 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat Weingarten. 
Englisch Anfänger/innen Di, 22.09.2015, 18:00 Uhr 
Englisch Anf. mit geringen Vork. Mi, 23.09.2015, 19:00 Uhr 
Englisch Anf. mit Vorkenntnissen Mo, 21.09.2015 19:30 Uhr 
Englisch Fortgeschrittene Di, 22.09.2015, 19:30 Uhr 
Französisch Anf. mit geringen Vork. Mi,  23.09.2015, 19:45 Uhr 
Französisch Anf. mit Vork. Mi,  23.09.2015, 18:00 Uhr 
Französisch B1 Fortgeschrittene Mo, 14.09.2015, 10:00 Uhr 
Französisch B1 Fortgeschrittene Mo, 21.09.2015, 19:30 Uhr 
Italienisch A1 Mo,  28.09.2015, 18:15 Uhr 
Italienisch A2 Mi,  23.09.2015,   9:00 Uhr 
Spanisch Do, 24.09.2015, 19:00 Uhr 

Kreativkurse    Termine    _ 
Bleistiftzeichnen Einsteigerkurs Do, 17.09.2015, 19:30 Uhr 
Bleistiftzeichnen Fortsetz.kurs Mi, 16.09.2015, 19:30 Uhr 
Bleistiftzeichnen Fortsetz.kurs Di, 10.11.2015, 19:30 Uhr 

Acrylmalerei - gegenständlich, expressiv, inspirierend 

Für Anfänger/innen 
und Fortgeschrittene 

Freitag, 02.10.2015, 
19:30 Uhr bis 21:30 
Uhr, 5 Termine 

UFO-Kurs - UnFertige Objekte, nähen, stricken und crazy wool 
Donnertag, 01.10.2015, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr, 3 Termine 

Nähen und Zuschneiden - Anfänger/innen und Fortgeschr. 
Montag,   28.09.2015, 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr, 5 Termine 
Mittwoch, 30.09.2015, 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr, 5 Termine 

Töpferkurs in der "Töpferstube Weingarten", 6 Termine 
Töpfern für Erwachsene, Mi, 30.09.15, 18:30 - 21:00 Uhr, 

Kurse für Kids    Termine    _ 

Wunderbare Blockflöte (ab Vorschulalter / Erstklässler) 
mit Ursula Ritter, Musik- und Rhythmikpädagogin. 
Mittwoch, 23.09.2015, 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr, 
Mittwoch, 23.09.2015, 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr, 
Mittwoch, 23.09.2015, 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr, 

Töpferkurs in der "Töpferstube Weingarten", 
Töpfern für Kinder, Mi, 30.09.15, 14:00 - 16:00 Uhr, 6 Termine 

Kids Club - Der Kurs für Kinder ohne eigenen Hund 
Samstags, 10 – 12 Uhr, Termine in Vorbereitung 

Küchenhelden,  Kids – Kochkurs ( 8 bis12 Jahre) 
Samstag, 17.10.2015, 10:30 Uhr bis 13 Uhr 

Englisch - Schüler/inne 3./4. Klasse Di, 22.09.15, 15 Uhr 
Back to School - Englisch Sommerferien-Workshop (9. und 
10. Klasse), Do / Fr, 10. / 11.09.2015, 10 Uhr bis 12:30 Uhr
Englisch 9. Klasse Realschule, Termin in Absprache mögl.
Engl.     10. Klasse Realschule,  Di, 22.09.2015, 19:30 Uhr
EUROKOM Vorbereitungskurs,  Di, 22.09.2015, 19:30 Uhr

Schreib dich fit am PC - Schüler/innen (10 - 14 Jahre) 
Freitag, 02.10.15, 15:00 Uhr – 16:30 Uhr, 4 Termine 

Lerncoaching für Schüler NEU ab Sa, 17.10.2015 

   VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Vorträge    Termine    _ 
Kompass Fair Einkaufen - Workshop Do, 19.11.2015, 19:00 Uhr 
Weinprobe in der WG Weingarten  Do, 19.11.2015, 19:00 Uhr 
Die (tägliche) Mikrobiologie um uns,  Mi, 25.11.2015, 19:30 Uhr 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und
Patientenverfügung  Mi, 21.10.2015, 19:00 Uhr 
Elternunterhalt  Mi, 28.10.2015, 19:00 Uhr 
Erben und Vererben  Mi, 25.11.2015, 19:00 Uhr 

Veranstaltungsreihe   Entdecke Dein Weingarten 
Vom Kriegsbauwerk zum Naturrefugium -  Die Geschichte der 
Bunker auf dem Eisberg Sa, 26.09.2015, 14:00 Uhr 
Hügelgräber-Rundweg Sa, 17.10.2015, 14:00 Uhr 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Yoga, Kurs 1 mit Frau Koopmann Mo, 14.09.2015, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs 2 mit Frau Koopmann Mo, 14.09.2015, 19:45 Uhr 
Yoga, Kurs 3 mit Frau Schöffler Di, 22.09.2015, 10:00 Uhr 
Yoga, Kurs 4 mit Frau Schöffler Di, 22.09.2015, 19:30 Uhr 
Yoga, Kurs 5 mit Frau Schöffler Do, 24.09.2015, 10:00 Uhr 
Yoga, Kurs 6 mit Frau Schöffler Do, 24.09.2015, 19:30 Uhr 
Fitnesskurs Bauch-Beine-Po Di, 22.09.2015, 19:00 Uhr 
ZUMBA® fitness Di, 22.09.2015, 19:45 Uhr 
ZUMBA® gold Di, 22.09.2015, 17:45 Uhr 
XCO-Shape Training Mo, 21.09.2015, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Di, 22.09.2015, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 24.09.2015, 20:00 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 23.09.2015, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 23.09.2015, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 23.09.2015, 19:30 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 1 Di, 22.09.2015, 20:00 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 2 Do, 24.09.2015, 18:30 Uhr 
Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung, Termin noch offen, dienstags, 19:00 Uhr 
Qigong,                      Termin noch offen, dienstags, 19:00 Uhr 

Sportkurse am Vormittag     Termine in der Mineralix Arena 
BMW - Bauch muss weg Mi, 23.09.2015,   9:00 Uhr 
FLE-XCO, Abwechslungsreiches Bodyworkout mit 
Flexibar, XCO, Ball oder Band. Bauch, Beine, Po und 
Rücken werden gelenkschonend trainiert. Für jedes 
Fitnesslevel geeignet. Mi, 23.09.2015, 10:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 24.09.2015,   9:00 Uhr 

Sommer-Konzert auf der Ravensburg bei Sulzfeld 

Mundharmonikaorchester Knittlingen 
mit Weltmelodien im modernen Harmonikasound, 
Sonntag, 12. Juli 2015, 19:30 Uhr 

Karten erhalten Sie im Vorverkauf zu 8 € (Abendkasse 10 €) 
bei der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e. V. 
Telefon: 07 21 / 92 110 90,     info@vhs-karlsruhe-land.de 
oder bei der Gemeinde Sulzfeld, Telefon 0 72 69 / 78 26. 
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Am Montag den 13. Juli findet um 19.30 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Christian Gerber, Joachim Pech und Axel 
Oheim kümmern sich um die Dienstgestaltung zum Thema „TH 
PKW/LKW Zugübung“.

Seniorentreff
Am 16. Juli 2015 findet der nächste Seniorentreff statt. Vor den Feri-
en wollen wir einen gemütlichen Nachmittag verbringen. Bei hof-
fentlich schönem Wetter genießen wir den Sommertag am Bagger-
see. Abfahrt ist um 14:00 Uhr am DRK-Heim. Wer abgeholt werden 
möchte, kann ab 13:00 Uhr die Nummer 1010 anrufen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

BEREITSCHAFT:
Unser nächster Dienst- und 
Übungsabend findet am 14.07. 
und 28.07. um 19:30 Uhr im DRK- 
Heim statt. Sanitätsdienste 
sind per Rundmail verteilt - bit-
te bei Maria melden.
BLUTSPENDE:
Bitte beachten Sie, dass bei einer Blutspende zusätzlich zu Ihrem 
Blutspendeausweis ein amtliches Ausweisdokument (Reisepass 
oder Personalausweis) vorgezeigt werden muss.
Der nächste Blutspendetermin in Weingarten ist am MITTWOCH, 
05.08.2015 zwischen 14:30 und 19:30 Uhr in der WALZBACHHALLE. 
Weitere Termine sind am 14.10. und am 30.12.2015, jeweils von 14:30 
bis 19:30 Uhr in der Walzbachhalle.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.
JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre von 17:30 bis 18:30 Uhr
14 - 18 Jahre von 19:00 bis 21:00 Uhr

Samstag, 11. Juli 2015
Auch am 11. Juli haben noch einmal die Möglichkeit, 
bei der Hartmansbrücke zwischen 9.00 und 12.00 Uhr 
Entenpatenschaften für das Entenrennen am 19. Juli 
2015 zu erwerben.
Samstag,18. Juli, und Sonntag, 19. Juli 2015
Die Kolpingsfamilie beteiligt sich auch in diesem Jahr wieder mit ei-
nem Stand beim Straßenfest. Hierzu brauchen wir wieder viele hel-
fende Hände. Wer helfen kann, melde sich bitte bei Harald Wagner un-
ter 5015.
Sonntag, 13. September 2015
Die Kolpingsfamilie Pforzheim lädt alle Kolpingsfamilien des Bezirks
Bruchsal-Bretten-Pforzheim zum Bezirks-Wandertag ganz herzlich 
ein. Damit die Kolpinger in Pforzheim planen können, wird um An-
meldung bis 30. Juli 2015 unter Tel.: 5015 bei Harald Wagneroder per 
Mail an kolping-weingarten@web.de gebeten.
Samstag, 26.September 2015
Unser Kolpingbruder Andreas Auer, der 
im Jahr 2002 Deutscher Meister in der 
„Australien Runde“, der Königsdisziplin 
im Bumerangsport wurde, kommt nach 
Weingarten. Seit Andreas Auer vom Bu-
merang-Fieber ergriffen ist, möchte er 

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

diese Faszination auch anderen zugänglich machen. Deshalb bietet er 
Workshops für Kinder, Jugendliche und Erwachsene an. Sein Haupt-
anliegen ist die Weitergabe von Wissen:
„Wie baue ich mir einen Bumerang mit ein9f5a/1c3h4 sten Mitteln 
selbst?“ Außer dem Aufzeichnen der Rohlinge dürfen die Teilnehmer 
alles selber machen. Auers Bumerangs entstehen aus finnischen Bir-
kensperrholz, wegen seiner Vielschichtigkeit auch das Sperrholz der 
Modellbauer. Da schwört der Bumerangwerfer drauf. Andreas Auer 
verrät auch alle nötigen Tipps und Tricks, die für einen erfolgreichen 
Bumerangwurf nötig sind.
Das Angebot richtet sich an alle interessierten Eltern und/oder Groß-
eltern mit ihren Kindern oder Enkeln. Anmeldung ist erforderlich und 
ab sofort unter: kolping-weingarten@web.de oder telefonisch unter 
der Rufnummer 5015 bei Harald Wagner möglich. Unkostenbeitrag 
5,00 Euro.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Kreativgruppe
Wir treffen uns wieder am Mittwoch, den 22..7. und am 29.7. um 
19.00 Uhr in der alten Schulküche.
Vorsetz fällt aus.

Spendenübergabe an den AWO Ortsverein Weingarten
Im Rahmen des Seniorennachmittags besuchte Herr Kiefer von 
der Volksbank Stutensee-Weingarten das AWO-Haus in der Dör-
nigstraße 9. Er wurde vom AWO-Team um Erika Hornfeck und vie-
len rüstigen Seniorinnen empfangen. Diese treffen sich einmal im 
Monat zu Kaffee, Kuchen, Seniorensport und einem anschließen-
den Vesper. Das Damenkränzchen staunte nicht schlecht, als Herr 
Kiefer einen großen Scheck von 1.500,-Euro aus der Tasche zau-
berte, den er Frau Hornfeck, der 1. Vorsitzenden, unter großem Ap-
plaus der Anwesenden überreichte. Das Geld ist zweckgebunden 
und wurde schon vorher in eine neue und moderne Küche inve-
stiert. Diese war notwendig geworden, da die alte schon viele Jah-

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt

 Vereinsnachrichten
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www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

re auf dem Buckel hatte und nicht mehr den Anforderungen ent-
sprach. Und wenn jetzt im Sommer die Ortsranderholung mit ca. 
100 Kindern startet, wird auch die Küche voll genutzt werden. Das 
Geld kommt aus den Mitteln des Gewinnsparens und die Volks-
bank unterstützt damit gemeinnützige Organisationen in ihrem 
Geschäftsgebiet. 
Der AWO Ortsverein ist glücklich über die neue Küche und bedankt 
sich bei der Volksbank Stutensee-Weingarten für die grosszügige 
Unterstützung.

Hoch „Annelie“ ließ unsere Wanderung platzen !
Die Wanderung rund um Pforzheim musste am vergangenen 
Sonntag wegen null Teilnehmer entfallen – Buchbergers hatten 
Verständnis, denn bei nahezu 40 Grad zu wandern, macht keinen 
Spaß und ist sehr gesundheitsgefährdend.
Anita und Günter wollen diese schöne Wanderung in nächster Zeit 
gerne nachholen und bitten Euch, sich bei Ihnen anzumelden , da-
mit sie mit Euch einen für alle günstigen Termin vereinbaren kön-
nen : (07244-) 2058111 oder per Mail unter guenter.buchberger@
googlemail.com 
Seniorenwanderung im Juli : nach Wissembourg
Zu unserer nächsten Seniorenwanderung am Dienstag, den 14. 
Juli 2015, treffen wir uns um 9:10 Uhr am Bahnhof West nach 
Karlsruhe und fahren um 9:16 Uhr mit einer Gruppenkarte nach 
Karlsruhe und weiter über Winden nach Wissembourg. Dort fah-
ren wir um 11:00 Uhr mit dem Grenzlandbähnchen nach Schwei-
gen – Rechtenbach zum Deutschen Weintor (ca. 40 min.). Um 12:00 
Uhr kehren wir im Gasthaus „Schweigener Hof“ zum Mittagessen 
ein. Danach wandern wir nach Weißenburg zurück. Gehzeit ca. 1,5 
Std..
Der Preis für das Bähnchen beträgt 3,50 €. Wegen Platzreservie-
rung unbedingt bis spätestens 10. Juli bei Konrad anmelden : 
Tel. (07244-) 1207.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen
Wanderführer: Konrad Warga.
Mit dem Ortsseniorenrat nach Alpirsbach
Am Donnerstag, den 16. Juli, bietet der Ortsseniorenrat ein Stadt-
bahnfahrt nach Alpirsbach mit einem Besuch im Brauereimuse-
um und im Kloster an. Treffpunkt um 7:20 Uhr am Bahnhof West, 
Rückkehr gegen 20:00 Uhr. Im Fahrpreis von 20,00 € sind die Fahrt 
und die Eintrittsgelder in Alpirsbach enthalten.
Anmeldung bitte an Willi Reichert, Tel. (07244-)1351.

Leider musste unser Wurzelkinder-Treffen wegen zu großer Hitze 
ausfallen. Für die Wurzelkinder und
Wurzelgnome geht es am 19. September 2015 weiter.
Wir treffen uns am Montag, 13. Juli 2015 ab 20:00 Uhr im AWO-Ver-
einsheim (ab 19:15 Uhr zur Inventur), um
einen Halbjahresrückblick auf unsere Aktionen (Moor, Tipi), den 

Stand der laufenden (Schilder am Bach, Recycling) und den Vorbe-
reitungen für‘s Wein- und Straßenfest zu geben.
Am 19. Juli werden wir wieder auf dem Wein- und Straßenfest 
mit einem Stand, unserer Tombola und Waffeln vertreten sein. 
Wir brauchen noch zahlreiche Helfer und Helferinnen und dann 
natürlich auch Besucher und Besucherinnen :-)

Öffnungszeiten der Museen
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr
Sonderausstellung bis Ende Juli:
„Erwin Koch – ein vielseitig begabter Grafiker und Maler“
Dauerausstellungen:
Ur- und Frühgeschichte Weingartens
sowie Naturkunde, Künstlerzimmer und Bibliothek
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr
von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auf Anfrage auch außerhalb 
der üblichen Öffnungszeiten möglich bei:
Roland Felleisen, Telefon 2164
Klaus Geggus, Telefon 2564
Horst Bartholomä, Telefon 1458

Sozialverband VdK 

. 

So harmonisch stellen wir uns das Treffen vor 

Einfach gesellig zusammen sitzen, erzählen. Unsere älteren Menschen 
haben so ein umfangreiches Leben gehabt, daß sie den jungen Menschen 
gerne etwas abgeben können. 

Wenn Euch das Treffen zusagt, werden wir es gerne öfters wiederholen, 
denn das tut allen gut ---  
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Mittwoch
Gebetsabend mit biblischer Lehreinheit
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr.9, 76356 Weingarten, Gebetsraum 
(siehe Beschilderung)

Vortrag des Forschungszentrums Informatik Karlsruhe in der 
Kirchlichen Sozialstation Stutensee- Weingarten
Hilfreiche Technik im Alter – aktueller Stand & Ausblick

Technische Hilfen im Alter gewinnen immer 
mehr an Bedeutung für unsere Gesellschaft. 
Das Fachgebiet, welches sich mit dieser Thema-
tik beschäftigt nennt sich Ambient Assisted Li-
ving (AAL). Übersetzen könnte man AAL am be-
sten mit „Altersgerechte Assistenzsysteme für 
ein gesundes und unabhängiges Leben”.
Beispielhafte Möglichkeiten sind unter ande-
rem die Unterstützung der Medikamenten-
einnahme durch einen intelligenten Tablet-
tenspender oder die Reduzierung von Stürzen 
durch Bewegungsmelder die mit dem Hausnot-

ruf verbunden sind (Monitoring Systeme). Welche technischen As-
sistenzsysteme befinden sich außerdem heute bereits im Einsatz? 
Wie entwickelt sich diesbezüglich der Landkreis Karlsruhe für Sie 
als Bürgerinnen und Bürger? Und was wird die Zukunft bringen? 
Gemeinsam mit dem Forschungszentrum Informatik aus Karlsru-
he möchten wir Ihnen einen Überblick der technischen Möglich-
keiten und einen Einblick in die Forschungswelt des Ambient As-
sisted Livings geben.
Dazu laden wir Sie ganz herzlich zu unserem Informationsabend, 
am 30.07.2015 um 18 Uhr, in die Sozialstation in Stutensee- 
Weingarten ein.

Das Team der Demenzarbeit (Vergissmeinnicht-Arbeit) 
stellt sich vor. 
Wir wissen, dass es sehr schwer ist, Hilfe an-
zunehmen und zuzulassen. Man braucht da-
für Mut und Vertrauen. Indem wir uns und 
unsere Arbeit vorstellen, wollen wir ihnen 
Mut machen, mit uns in Kontakt zu treten.
Ich heiße Marianne Bentzen. Seit Jahren ar-
beite ich als Bürgerschaftlich Tätige Helfe-
rin für die Kirchliche Sozialstation. Zuerst 
habe ich nur ältere Menschen zu Hause be-
treut, damit Angehörigen auch eigenen Ak-
tivitäten nachgehen konnten. Viele demenz-
kranke Menschen kann man zu Hause nicht 
mehr allein lassen, weil sich diese Menschen selbst in Gefahr brin-
gen und Schäden anrichten können. Angehörige, die innerhalb der Fa-
milie keine Unterstützung haben, könnten das Haus nicht verlassen 
und wären selbst der Isolation ausgeliefert. Die vielen Dinge, die erle-
digt werden müssen, würden unerledigt bleiben. Einkaufen, Arztbesu-
che und so vieles mehr müssen pflegende Angehörige auch noch er-
ledigen können. Zudem brauchen sie Erholung und Freiraum für sich 
selbst. Das würde alles nicht gehen, wenn nicht stundenweise der 
Kranke zu Hause betreut werden könnte. Es tut mir gut, wenn ich hel-
fen und für die Kranken 2-3 Stunden in der Woche da sein kann. Je 
nach körperlichem und geistigem Gesundheitszustand der Kranken 
gehen wir dann spazieren, machen Spiele, Gedächtnisübungen, Erin-
nerungsarbeit, um Alltagskompetenzen zu üben und zu erhalten. Mir 
macht auch die Gruppenarbeit sehr viel Spaß, so dass ich beschlossen 
habe einen Beruf aus meiner Bürgerschaftlichen Tätigkeit zu machen. 

Die Kirchliche Sozialstation gibt mir die Möglichkeit dazu. So kann 
ich nach meiner Ausbildung mit mehr Kompetenzen Angehörige und 
Kranke unterstützen.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist enger Partner des 
Städtischen Klinikums Karls-
ruhe sowie des UniversitätsKli-
nikums Heidelberg. Wir haben 
es uns zur Aufgabe gemacht, re-
gional bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schließen 
und durch Aufklärung und Öf-
fentlichkeitsarbeit für die Krank-
heit Krebs ein Forum zu schaf-
fen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus 
trifft sich in unseren Räumen 
eine Selbsthilfegruppe für Leuk-
ämie- und Lymphompatienten 
und deren Angehörige. Die Teil-
nahme ist nicht an eine Mit-
gliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Ring-
straße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-
Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)

Vereinsnachrichten
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Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Rü ckblick Bogenschießen
Sieben Elternteil/Kind-Paare trafen sich am 27.6. bei super Wet-
ter zum Bogenschießen im Wald am Baggersee. Nach der theoreti-
schen Einfü hrung durch das Team von „Erlebnis-Natur“ zum The-
ma Sicherheit und Technik war genü gend Zeit zum Ausprobieren. 
Gar nicht so einfach!!! Aber spätestens beim „Familienwettbewerb“ 
bei dem es ums Treff en von möglichst vielen Luftballons ging, lie-
fen die Teilnehmer zur Höchstleistung auf. Ringsherum war öff ters 
mal Donnergrollen zu hören aber Weingarten blieb vom Regen ver-
schont und die wertvollen Bögen zum Glü ck auch.

Gutes Gemü se Picknick Party
Am kommenden Sonntag, 12. Juli, gibt es eine schöne Gelegenheit, 
die Frü chte des Feldes in Gemeinschaft zu genießen: unser Pick-
nick im Grü nen. Zwischen 12 und 15 Uhr wollen wir gemeinsam 
den Sommer genießen und die mitgebrachten Köstlichkeiten ver-
zehren.
Alle AbonnentInnen, Interessierten und Neugierigen sind ganz 
herzlich eingeladen!!!
* * *
GUTESGEMÜSE. ist eine Initiative aus Weingarten, die naturnahe
Landwirtschaft stärken und nachhaltige Entwicklung im lokalen
Kontext fördern will. Seit März 2014 bauen wir mit dem Weingar-
tener Landwirt Mike Hill eine Solidarische Landwirtschaft auf, der 
aktuell rund 100 Mitglieder angehören.
Unser „Gemü se-Abonnement“ orientiert sich am durchschnittli-
chen Pro-Kopf-Verbrauch einer erwachsenen Person. Es kostet im
Winterhalbjahr 2015/16 insgesamt 180€ und beinhaltet 14 eigene
und drei zugekaufte Gemü sesorten. AbonnentInnen können je-
den Samstag zwischen 9 und 11 Uhr auf dem Höhefelder Hof ihr
Gemü se abholen.
www.gutesgemuese.de / info@gutesgemuese.de
Information und Abo-Zeichnung jeden letzten Samstag im Monat
während der Gemü seausgabe.

Jahrgang 1943/44
Unser nächster Stammtisch fi ndet am 17.07.2015 ab 15 Uhr in der 
Gärtnerklause statt.

Jahrgang 1947/48
Zu unserem jährlichen Grillfest treff en wir uns am Freitag, 
24.07.2015 um 19 Uhr bei Bernd in der Körnerstrasse 16, also „mit-
tendrin in Weingarten“
Unsere Schulkameradin Rosemarie Birkholz, geb. Kolb, ist zur Zeit 
auf Besuch in Deutschland und wird auch anwesend sein.
Bitte bringt das Grillgut, evtl. Salat oder Kuchen sowie Essbesteck 
und Teller mit. Das Orga-Team freut sich auf zahlreiche Teilnahme.

Ehrenmitglieder und Senioren
Der Ortsseniorenrat hat fü r die Fahrt nach Alpirsbach am 16. Juli 
auch die Ehrenmitglieder und Senioren der Fußballvereinigung 
eingeladen.
Die Reiseleitung liegt in den Händen bei unserem Mitglied Klaus 
Goerke. Weitere Informationen und Anmeldung bei Willi Reichert, 
Telefon 1351.
Ausfl ug zur Landesgartenschau Mü hlacker
Die Ehrenmitglieder und Senioren planen am 29. August 2015 einen 
Ausfl ug mit der Stadtbahn nach Mü hlacker.
Dazu laden wir auch interessierte Mitglieder und Freunde des Ver-
eins schon heute ein. Weitere Informationen folgen.

Neues von den Bambini
Nachdem wir bei unserem 1. Bambini-Spielfest vor 2 Wochen 3 Sie-
ge in 3 Spielen erreichen konnten, waren sowohl der neue Trai-
ner Michael Gü lcher als auch sein Team gespannt, wie das Turnier 
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beim Nachbarverein SV Blankenloch wird?
Aber gleich im 1. Spiel gegen JFV Stutensee waren wir wieder domi-
nant und spielten einen tollen Bambini-Fussball. Dank zweier Tore 
von Fabrizio und Royan gewannen wir verdient mit 2-0. Im 2. Spiel 
gegen den FV Hambrücken waren wir dann deutlich überlegen und 
heraus sprang ein 8-1 in den 10 Minuten. Die Tore teilten sichMa-
nuel ( 2 Tore ), Royan ( 3 Tore ) und Til ( 3 Tore ) auf. Im 3. und letz-
ten Spiel gewanne nwir dann nochmals souverän und überlegen 
mit 5-0 gegen VSV Büchig. Die Tore erzielten Til ( 3 Tore ), Manuel 
und Fabrizio. Es waren schon wiedertolle Leistungen unserer Bam-
bini.2 Turniere, 6 Spiele, 6 Siege und dazu noch tolle Leistungen, 
machen den Trainer und die Eltern sehr stolz. So darf es gerne wei-
tergehen.... :-)
Wir spielten mit Jonas, Manuel, Luis, Til, Royan, Fabrizio, Tim, Hen-
ry und Samuel.

Bild von den E2 Junioren Staffelmeister
Jetzt noch das Mannschaftsbild der E2-Junioren Staffelmeister, 
herzlichen Glückwunsch.

Beim diesjährigen Wander-
tag am 21. Juni versammel-
te sich die Judoabteilung vor 
der Halle und fuhr dann ge-
meinsam in den Schwarz-
wald um dort den Luchs-
pfad erfolgreich zu bewälti-
gen. Auch wenn das Wetter 
zu Beginn nicht so strahlend 
aussah, erreichte uns spä-
ter dann auch im Wald ein 
paar Sonnenstrahlen. Vielen 
Dank für den schönen und 
spaßigen Tag!

Weingartner Wein- und Straßenfest
Am Wochenende des 
18./19. Juli 2015 findet das 
traditionelle Weingart-
ner Wein- und Straßenfest 
statt.
Höhepunkt stellt wieder 
einmal die Wahl der neu-
en Weinkönigin am Sams-
tagabend auf dem Rat-
hausplatz dar.
Für das leibliche Wohl al-
ler Besucher und Gäste 
sorgen an diesem Wo-
chenende wieder etliche 
ortsansässige Vereine. Die 
Schwimmabteilung des 
FVgg Weingarten wird 
ebenfalls mit einem Stand 
vertreten sein.
Neben unserem üblichen 
Angebot von Steaks über 
Kaffee und Kuchen bis hin zu Bier, Wein und alkoholfreien Ge-
tränken wird es dieses Jahr auch italienisches Eis (Sonntag) sowie 
frisch zubereitete Burger und Pommes geben. Wie gewohnt wird 
samstags abends auch unsere Bar mit Live-DJ geöffnet sein. Unse-
ren Stand finden Sie eingangs der Kirchstraße.
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste und wünschen allen viel Spaß 
beim Straßenfest.

Unsere nächsten Termine
Am 28.07. ist Abschluss vor den großen Ferien ab 19.00 Uhr im 
Clubhaus bei Da Graziano. Die Gymnastikstunde entfällt.
04.08. - o8.09.2015 Radfahren in den großen Ferien bei guter Wit-
terung.Treffpunkt, wie immer, um 19.00 Uhr am Schuhhaus Gab-
lenz. Am 13.09.15 ist Wildbretschießen beim Schützenverein um 
9.oo Uhr.

Seniorenwanderung 
am Donnerstag, 17. Juli zum Heitlinger Café
Wir treffen uns um 09.45 Uhr am Bahnhof Ost, Abfahrt 10.02 Uhr. 
Die Wanderung führt vom Bahnhof Bahnbrücken ca. 4 km zum 

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Damengymnastik
Unsere Bambini

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Judo

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Schwimmen



299. Juli 2015   -   Nr.  28Turmberg-Rundschau Sportnachrichten

Heitlinger Café und nach der Einkehr weiter nach Menzingen 
Bahnhof.  Gesamtstrecke ca. 5,6 km, ca. 60 Höhenmeter. Auch Nicht-
mitglieder des TSV sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderführerin Margareta Schaufelberger Tel. 07244 2850

Einladung HSG Förderverein – Mitgliederversammlung
Am Freitag, 17. Juli 2015, Beginn 19.00 Uhr im TSV-Clubhaus Pa-
villon, Weingarten
Tagesordnung
1. Begrüssung
2. Vorstandsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Sonstiges
Der Vorstand

Einladung HSG Weingarten-Grötzingen – 
Mitgliederversammlung
Am Freitag 17. Juli 2015, Beginn 19.30 Uhr im TSV Clubhaus/Pavil-
lon, Weingarten
Tagesordung
1. Begrüssung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Vorstandsbericht
4. Bericht der Jugendabteilung
5. Bericht der Senioren
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung
9. Zukunftsplan der HSG
10. Helfer und Funktionäre im Wandel der Zeit
11. Vorschau der Heimspieltage
12. Verschiedenes, Anträge
Der Vorstand

SV Weingarten mit neuen Einzel- und Mannschaftskreismei-
ster im Bogenschießen
Keine Kreismeisterschaft ohne Weingartner Bogenschützen oder 
besser gesagt keine Kreismeisterschaft ohne Weingartner Kreis-
meister. Ja so oder so ähnlich könnte man die Bogenkreismeister-
schaften, sei es in der Halle oder im Freien, umschreiben.
Jahr für Jahr treten in verschiedenen Disziplinen die Bogenschützen 
aus den einzelnen Kreisvereinen gegeneinander an. Und immer 
mit dabei natürlich auch die Weingartner Bogenschützen.
Ganz stark haben sich in diesem Jahr unsere Senioren in Oberhau-
sen-Rheinhausen präsentiert. Sie haben nicht nur in den Einzel-
wettbewerben ihr Können unter Beweis gestellt, sondern konn-
ten auch als Team überzeugen. Dabei holten sich Wolfgang Hill in 
der Seniorenklasse 1 und Horst Schrader in der Seniorenklasse 2 je-
weils den ersten Platz. Platz zwei bei den Senioren 2 ging an Gustl 
Böhm. Doch das Beste dabei war, dass alle drei zusammen mit über 
100 Ringen Vorsprung auch die Mannschaftswertung der Senioren 
gewonnen haben.
Ja, und der Jubel ging noch weiter. Auch Sebastian Kienzler hatte 
einen guten Tag erwischt und durfte sich in der Herrenklasse Com-
pound über einen zweiten Platz freuen. Und auch im Rahmenpro-
gramm konnten Manfred Rüssel (Herrenklasse Blankbogen) und 
Marco Müller (Juniorenklasse Recurve) Bestergebnisse erzielen 
und sich damit jeweils den ersten Platz sichern.
Klasse gemacht und herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen Plat-
zierungen. Und auch für die nächsten Wettkämpfe drücken wir 

ganz fest die Daumen und wünschen weiterhin „Alle ins Gold“.
Ergebnisse der Weingartener Schützen:
1 Platz Wolfgang Hill 484 Ringen Seniorenklasse 1
1. Platz Horst Schrader 438 Ringen Seniorenklasse II
2. Platz Gustl Böhm 365 Ringen Seniorenklasse II
2. Platz Sebastian Kienzler 616 Ringen Herrenklasse Compound
1. Platz Manfred Rüssel 575 Ringen Herrenklasse Blankbogen (Rah-
menprogramm)
1. Platz Marco Müller 559 Ringen Juniorenklasse (Rahmenpro-
gramm)
1. Platz Wolfgang Hill, Horst Schrader, Gustav Böhm 1287 Ringen
Mannschaft Seniorenklasse
Weitere Bilder zur Kreismeisterschaft Bogenschießen im Freien
finden registrierte Mitglieder in unserer Fotogalerie.

Trainingszeiten Schützenverein 1924 e.V.
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining
18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.

HSG Weingarten-Grötzingen

www.svweingarten.com

Die neuen Kreis- und Vizekreismeister im Bogenschießen 2015

Manfred Rüssel notiert die Ergebnisse des Durchgangs
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Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen:Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage :
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30
Termine 2015:
18./.19.07.2015 Wein- und Straßfenfest
05.08.2015 Ferienspaß beim Schützenverein 13.30 - 15.30 Uhr

Sachkundelehrgang / Qualifikation zur Aufsichtsperson 2015
Anmeldungen zum Sachkundelehrgang bzw. Qualifikation zur 
Standaufsicht sind ab sofort wieder möglich.
Interessierte setzen sich hierzu bitte mit SM Jürgen Langendörfer 
(sm2@svweingarten.com) in Verbindung.
Lehrgang 2/2015:
31.10.2015 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang
07.11.2015 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang mit praktischem 
Ausbildungsteil
21.11.2015 09.00 – 12.00 Uhr Qualifizierung verantwortlicher Auf-
sichtspersonen
13.00 – 16.00 Uhr Sachkundeprüfung (schriftlicher und praktischer 
Teil)
Anmeldeschluss Sachkundelehrgang: 27.09.2015
Anmeldeschluss nur Qualifizierung zur Aufsichtsperson: 
08.11.2015
Veranstaltungsort: Schützenhaus des KKS Heidelsheim

Arbeitseinsatz am 18.7.2015
Am Samstag, den 18.7. um 9.30 Uhr, findet der nächste Arbeitsein-
satz der Abteilung SSK statt. Die Abteilungsleitung freut sich über 
viele fleißige Helfer.

Fischerfest 2015: Ein herzliches Dankeschön an alle Besucher,
Helfer, Gönner und Vereinsmitglieder!
Ein Gast heizte beim Fischerfest ganz schön ein: „Annelie“, das Sa-
harahoch forderte mit rekordverdächtigen Temperaturen beson-
deren Einsatz von allen Helfern. Trotzdem klappte auch diesmal 
wieder alles reibungslos und so bedanken wir uns für die gute Zu-
sammenarbeit bei der Vorbereitung, dem Auf- und Abbau, sowie in 
den unzähligen Schichten während des Festbetriebes. Viele Mit-
glieder aus allen Vereinsabteilungen, tatkräftige Unterstützer und 
freiwillige Helfer haben zum Gelingen des diesjährigen Fischerfe-
stes beigetragen.

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt, so gab es neben den 
traditionellen gebackenen Fischspezialitäten erstmals aromati-
sche Forellen mit Kräutern in Alufolie. Großen Zuspruch fand auch 
wieder die reichhaltige Auswahl an selbstgebackenen Kuchen. Wir 
bedanken uns bei allen „Wengertern“ und „Auswärtigen“, die uns 
am schönen Baggersee besucht haben und freuen uns, wenn es das 
nächste Mal wieder heißt: „Herzlich willkommen beim Fischerfest 
Weingarten“!

Arbeitseinsatz
Am Samstag, 11. Juli finden letzte Aufräumarbeiten zum Fischer-
fest statt. Dieser Arbeitseinsatz bietet z.B. Mitgliedern, die am Fest-
wochenende verhindert waren, Gelegenheit, sich einzubringen. 
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am Vereinsheim.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 13. Juli, 20.00 Uhr, Walzbachhalle

Herzsportgruppe
Mittwoch, 15. Juli, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen gerne unsere Ansprechpart-
ner zur Verfügung:
Jürgen Baumann, 1. Vors., Tel.: 07244-1325,
postmaster@bsv-weingarten.de
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397.
Fragen zu unserer Herzsportgruppe an Witolf Steglich, 2. Vors.,
Tel.: 07244-741716

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 
durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr
Donnerstags von 08.30 bis 09.15 Uhr
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel
SOMMER-KURS RÜCKEN-PILATES
Immer montags von 10.00-11.00 Uhr in der Mineralix-Arena
Vom 27.07 bis 31.08.2015
6-er Karte 49,-
Übungsleiterin: Drahomira Göbel
Ab September 2015 werden folgende Rehakurse zusätzlich angeboten:
Dienstags von 10.00 bis 11.00 Uhr COPD/Lungensport 
Donnerstags von 11.00 bis 12.00 Uhr Onkologie-Reha
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr Orthopädie
Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnungen für 
Rehabilitationssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten Arzt. Alle
Kurse sind für die Patienten komplett kostenfrei!!!

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Nicht nur den Kartoffeln für den hausgemachten Salat war es heiß...




